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Wir laden alle interessierten Eltern mit ihren Kindern ein,
am Montag, 25.03.19 zwischen 15:30 Uhr und 18:30 Uhr zu

unserem offenen Nachmittag in die Kita St. Gebhard zu 
kommen.

Was Sie erwartet:
 Informationen über unsere fünf Gruppen:

 „Willis Höhle“,
 „Amandas Nest“
 „Phillippos Stall“
 „Paulis Schneckenhaus“
 „Die Buntspechte“

• Unsere Konzeption mit allen wichtigen Informationen rund um die Kita St. 
Gebhard.

• Die Möglichkeit, alle Ihre Fragen zu stellen, das pädagogische Personal
und die Räumlichkeiten kennenzulernen u.v.m.

Auf viele interessierte Familien freuen sich die Erzieherinnen der 
Kita St. Gebhard

Kindertagesstätte St. Gebhard 
vielseitig bunt bewegt
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData  
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena  Tel. 07541 / 5007 100 oder 
 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 23. März 2019 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3 
Tel. 07520 / 9669740 
Sonntag, 24. März 2019: 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5 
Tel. 07562 / 975560 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12 
Tel. 07522 / 931077 

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2019 des Landkreises! 
  
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Samstag, 23.03.2019 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 950911
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.    9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele Tel. 07520 / 96180
 Matthias.Hammele@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferent  Georg Wößner Tel. 07520 / 9669066
 Georg.Woessner@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler Tel. 07520 / 6227
 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028
Café Herzraum immer mittwochs 
von 9 - 12 Uhr und von 14.30 Uhr - 17.00 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.: 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.: 07520 / 950911
E-Mail: info@amtzell.de
Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,00
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Gospelgottesdienst in der 
Evangelischen Kirche Amtzell

Evangelische Kirche Amtzell-Rosenstrasse 1 Evangelische Kirche Amtzell-Rosenstrasse 1 Evangelische Kirche Amtzell-Rosenstrasse 1 

Sonntag 31.3. 
10.15 Uhr  

Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom 
Gospelworkshopchor unter der Leitung von Rainer 

Möser   
Ab 10 Uhr wird zum Singen eingeladen 

201
9
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats am kommenden Mon-
tag, den 25.03.2019, 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
mit folgender Tagesordnung: 
1  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
2  Bürgerfragestunde    
3  Bestätigung der Wahl des Feuerwehrkommandanten   
4  Straßensanierungsarbeiten 2019    
5  Anerkennung Mietspiegel 2019    
6  Bebauungsplan Kapellenberg III, 1. Änderung - Vergabe Pla-

nungsauftrag Bebauungsplan und Grünordnungsplan  
7  Baugesuche    
8  Verschiedenes    
Amtzell, den 22.03.2019 
Clemens Moll, 
Bürgermeister 
  
Hinweis: 
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger liegen die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen am Tag der Sitzung ab 8.00 Uhr im 
Rathaus aus. 
  

Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung: 
  
Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekanntgegeben. 
  
Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 
  
Zu TOP 3: 
Die 5jährige Amtszeit von Feuerwehrkommandant Martin Weber 
ist abgelaufen und er wurde bereits von der Feuerwehrhauptver-
sammlung erneut gewählt. Entsprechend der Feuerwehrsatzung 
der Gemeinde muss der Gemeinderat der Wahl zustimmen. 
  
Zu TOP 4: 
Für eine gemeinsame Ausschreibung von Straßensanierungsar-
beiten mit benachbarten Kommunen, bei der günstigere Preise 
erwartet werden, sind die vorzunehmenden Maßnahmen festzule-
gen. Ein entsprechendes Programm wird im Rahmen der Gemein-
deratssitzung vorgestellt. 
  
Zu TOP 5: 
Mit finanzieller Unterstützung durch das Land Baden-Württemberg 
wurde ein Mietspiegel für die Gemeinde Amtzell erstellt. Dieser bie-
tet sowohl Mietern als auch Vermietern wichtige Anhaltspunkte 
bei der Festlegung von Mietpreisen. Der Gemeinderat muss dem 
Mietspiegel 2019 zustimmen. 
  
Zu TOP 6: 
Der Gemeinderat hat bereits in der Sitzung vom 18.02.2019 
beschlossen, den Bebauungsplan „Kapellenberg III“ zu überar-
beiten. Formell ist noch die Auftragsvergabe für die Planungs-
leistungen vorzunehmen und daher wird dem Gemeinderat 
vorgeschlagen, das Planungsbüro Sieber aus Lindau zu beauf-
tragen. 
  
Zu TOP 7: 
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt. 

Einladung zum Vereinsgespräch 
Wie bereits vorangekündigt, findet das Vereinsgespräch am Mitt-
woch, den 27.03.2019, um 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. 
Tagesordnung: 
1.  Vorstellung des neuen Veranstaltungs- und Unterkunftsportals 

der Region Waldburg 
2. Veranstaltungskalender 2. Quartal 2019 
3. Verschiedenes 
Hierzu laden wir herzlich ein. 
GEMEINDE AMTZELL 
  
Straßenreinigung – Die Kehrmaschine kommt! 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass, sofern die Wit-
terung es zulässt, in Kalenderwoche 13 (25.03.2019 – 29.03.2019) 
die Straßen im Ortskern gekehrt werden. 
Wir bitten Sie, die Straßen und öffentlichen Plätze freizuhalten und 
nach Möglichkeit den Splitt der Gehwege vorher auf die Straße zu 
kehren. Es würde uns freuen, wenn „Dauerparker“ auf öffentlichen 
Parkplätzen den dort angesammelten Kies auch auf die Straße 
kehren könnten. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
  
Spatenstich bei Kübler Holz Wohnhäuser 
Der Baukran direkt an der Kreisstraße zwischen Geiselharz und 
Amtzell ist von weither sichtbar: Seit einigen Tagen wird auf dem 
zukünftigen Areal der Firma Kübler Holz Wohnhäuser in Geiselharz 
gearbeitet. Nachdem ein Bagger bereits Teile der alten Hofstelle 
abgerissen hat, geht es nun an den Neubau. Anfang dieser Woche 
konnte der feierliche Spatenstich für die Betriebserweiterung vor-
genommen werden. Im verbliebenen Rest des ehemaligen land-
wirtschaftlichen Anwesens sowie in einem daran anschließenden 
Neubau werden künftig die Verwaltung des Unternehmens und 
Sozialräume untergebracht. Auch ein Ausstellungsraum findet 
dort Platz. Geschäftsführer Volker Kübler und rund 15 Mitarbeiter 
werden das neue Verwaltungsgebäudes nach der Fertigstellung 
Ende 2019 beziehen. Danach plant die Firma die Errichtung einer 
Produktionshalle auf dem angrenzenden Gelände. Bürgermeister 
Clemens Moll freute sich beim Spatenstich, dass die Fläche zwi-
schen Kreis- und Bundesstraße als Baufläche ausgewiesen wer-
den konnte und sich das Amtzeller Traditionsunternehmen dort 
zukünftig weiterentwickeln kann.   

(v.l.n.r): Gerald Fischbach (Fischbach Bauunternehmen), Geschäfts-
führer Volker Kübler, Ortsbaumeister Günter Halder, Kämmerer Jür-
gen Gauß und Bürgermeister Clemens Moll
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 Europawahl 2019: Unionsbürgerinnen und -bür-
ger auch in Deutschland wahlberechtigt 
 
WIESBADEN – Wie der Bundeswahlleiter mitteilt, können an der Europawahl am 26. Mai 2019 in der 
Bundesrepublik Deutschland auch die hier wohnenden Bürgerinnen und Bürger der anderen 27 1 Mit-
gliedstaaten der Europäischen Union (Unionsbürger) teilnehmen.  
 
Seit der Europawahl 1994 können wahlberechtigte Unionsbürgerinnen und -bürger das aktive Wahlrecht 
entweder im Wohnsitzmitgliedstaat oder im Herkunftsmitgliedstaat ausüben. Das Wahlrecht darf jedoch 
nur einmal und nur persönlich ausgeübt werden.  
 
Unionsbürgerinnen und -bürger, die an der Wahl der Abgeordneten der Bundesrepublik Deutschland für 
das Europäische Parlament teilnehmen möchten, müssen in das Wählerverzeichnis der Gemeindebe-
hörde ihres deutschen Wohnorts eingetragen sein. Für Unionsbürgerinnen und -bürger, die bereits bei 
der Europawahl 2014 in ein Wählerverzeichnis in Deutschland eingetragen waren, erfolgt diese Eintra-
gung für die Europawahl 2019 automatisch. Sie erhalten bis zum 5. Mai 2019 ihre Wahlbenachrichtigung.  
 
Alle anderen Unionsbürgerinnen und -bürger, die in Deutschland an der Europawahl 2019 teilnehmen 
wollen, müssen bis zum 5. Mai 2019 einen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen. Dies 
betrifft auch Unionsbürgerinnen und -bürger, die in der Zwischenzeit ins Ausland verzogen waren, jetzt 
aber wieder in Deutschland wohnen oder die auf Antrag aus dem Wählerverzeichnis gestrichen worden 
sind. In Zweifelsfällen erteilt die Gemeindebehörde des Wohnortes weitere Auskünfte.  
 
Die erforderlichen Antragsformulare sowie nähere Informationen zu den genauen Voraussetzungen für 
das Wahlrecht in Deutschland und dem Verfahren der Eintragung in das Wählerverzeichnis finden Uni-
onsbürgerinnen und -bürger auf der Internetseite des Bundeswahlleiters im Bereich Europawahl 2019 → 
Informationen für Wähler → Unionsbürger  
 
Ab Mitte Februar 2019 sind die Antragsformulare auch bei den Wahlämtern der Gemeinden erhältlich.  
 
Unionsbürgerinnen und -bürger, die Kandidatinnen beziehungsweise Kandidaten ihres Herkunftslandes 
für das Europäische Parlament wählen möchten, wenden sich bitte an die zuständigen Stellen ihres Her-
kunftslandes. Die Auslandsvertretungen der Herkunftsländer erteilen weitere Rechts- und Verfahrensaus-
künfte. Wer bei der letzten Europawahl 2014 in ein Wählerverzeichnis in Deutschland eingetragen war, 
muss in diesem Fall jedoch bis zum 5. Mai 2019 einen Antrag bei der Gemeindebehörde des Wohnorts in 
Deutschland stellen, aus dem Wählerverzeichnis gestrichen zu werden.  
 
Unionsbürgerinnen und -bürger können sich auch als Wahlbewerberinnen oder Wahlbewerber für die Eu-
ropawahl 2019 in der Bundesrepublik Deutschland von Parteien und sonstigen politischen Vereinigungen 
aufstellen lassen.  
 
Weitere Auskünfte gibt:  
Büro des Bundeswahlleiters Telefon: 0611 75-4863 www.bundeswahlleiter.de/kontakt  
 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union:  
Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, 
Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, 
Schweden, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich Groß-
britannien und Nordirland 2 und Zypern.  
 
1 … in einem der übrigen 26 Mitgliedstaaten der Europäischen Union, wenn entsprechend der Mitteilung nach Artikel 
50 Absatz 2 des EU-Vertrags vom 29. März 2017 zum Zeitpunkt der Wahl gemäß Artikel 50 Absatz 3 des EU-Ver-
trags die Verträge auf das Vereinigte Königreich Großbritannien und Nordirland keine Anwendung mehr finden.  
 

2 Entfällt, wenn entsprechend der Mitteilung nach Artikel 50 Absatz 2 des EU-Vertrags vom 29. März 2017 zum Zeit-
punkt der Wahl gemäß Artikel 50 Absatz 3 des EU-Vertrags die Verträge auf das Vereinigte Königreich Großbritan-
nien und Nordirland keine Anwendung mehr finden. 
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Europawahl 2019: Informationsangebot für Deut-
sche im Ausland 
 
WIESBADEN – Wahlberechtigte können an der Wahl der Abgeordneten zum Europäischen Parlament 
aus der Bundesrepublik Deutschland am 26. Mai 2019 grundsätzlich nur teilnehmen, wenn sie im Inland 
in ein Wählerverzeichnis eingetragen sind. Wie der Bundeswahlleiter mitteilt, werden Deutsche, die au-
ßerhalb der Bundesrepublik Deutschland leben und nicht im Inland für eine Wohnung gemeldet sind, nur 
auf förmlichen Antrag hin bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen in ein Wählerverzeichnis 
eingetragen. Das hierfür erforderliche Antragsformular steht im Internetangebot des Bundeswahlleiters 
unter Europawahl 2019 → Informationen für Wähler → Deutsche im Ausland zur Verfügung.  
 
Antragsvordrucke sind außerdem voraussichtlich ab Mitte Februar 2019  
 

 bei den diplomatischen und berufskonsularischen Vertretungen der Bundesrepublik Deutschland,  

 bei den Stadt- und Kreiswahlleitungen in der Bundesrepublik Deutschland sowie  

 beim  
 

Bundeswahlleiter Statistisches Bundesamt Zweigstelle Bonn Postfach 17 03 77 53029 Bonn 
Germany oder unter der E-Mail-Adresse antrag@bundeswahlleiter.de erhältlich.  

 
Antragsformulare können dort zugleich für weitere Personen angefordert werden. Firmen und Verbände 
können sich für ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Ausland die Antragsformulare in der erforderli-
chen Stückzahl zusenden lassen.  
 
Der Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis muss persönlich und handschriftlich von der Antrag-
stellerin beziehungsweise vom Antragsteller unterzeichnet sein und der zuständigen Gemeinde im Origi-
nal übermittelt werden. Eine Übermittlung des Antrags per E-Mail oder per Fax ist nicht zulässig. Er muss 
bis spätestens zum 21. Tag vor der Wahl (5. Mai 2019) bei der zuständigen Gemeinde in Deutschland 
eingehen. Die Frist kann nicht verlängert werden. Die ausgefüllten Antragsvordrucke sollten deshalb 
möglichst frühzeitig an die Gemeinde geschickt werden.  
 
Im Internetangebot des Bundeswahlleiters befinden sich ausführliche Informationen zum Wahlrecht für  
 
1. Deutsche mit Wohnsitz in einem der übrigen 27 1 Mitgliedstaaten der Europäischen Union,  

2. Deutsche mit Wohnsitz in einem Land außerhalb der Europäischen Union,  

3. Deutsche mit Wohnsitz in Deutschland bei vorübergehendem Aufenthalt im Ausland.  
 
Weitere Auskünfte gibt:  
Büro des Bundeswahlleiters Telefon: 0611 75-4863 www.bundeswahlleiter.de/kontakt  
 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union:  
Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, 
Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, 
Schweden, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich Groß-
britannien und Nordirland 2 und Zypern.  
 
1 ... in einem der übrigen 26 Mitgliedstaaten der Europäischen Union, wenn entsprechend der Mitteilung 
nach Artikel 50 Absatz 2 des EU-Vertrags vom 29. März 2017 zum Zeitpunkt der Wahl gemäß Artikel 50 
Absatz 3 des EU-Vertrags die Verträge auf das Vereinigte Königreich Großbritannien und Nordirland 
keine Anwendung mehr finden.  
 
2 Entfällt, wenn entsprechend der Mitteilung nach Artikel 50 Absatz 2 des EU-Vertrags vom 29. März 
2017 zum Zeitpunkt der Wahl gemäß Artikel 50 Absatz 3 des EU-Vertrags die Verträge auf das Verei-
nigte Königreich Großbritannien und Nordirland keine Anwendung mehr finden 
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 Gemeinde Amtzell        
Landkreis Ravensburg 

Die Gemeinde Amtzell sucht für die Kinderkrippe Sonnenblumenhaus ab sofort oder 

oder eine andere pädagogische Fachkraft nach § 7 KitaG (m/w/d) 
flexible oder ständige Urlaubs- und Krankheitsvertretung 

Die Kinderkrippe Sonnenblumenhaus wurde im September 2013 mit drei Krippen-
gruppen in einem modernen Neubau eröffnet und 2014 mit einer betreuten Spiel-
gruppe erweitert. In den vier Gruppen werden Kinder ab 12 Monaten bis zu drei Jah-

Wir wünschen uns eine flexible, verantwortungsvolle, zuverlässige und teamfähige 
, die gerne selbstständig und zielorientiert arbeitet und Freude an der Arbeit 

mit Kleinkindern hat.  

einen interessanten, vielseitigen Arbeitsplatz sowie eine Bezahlung nach 

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung. Bitte senden Sie diese an das 
Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell oder per Mail (pdf-
Datei) an jessica.mueller@amtzell.de  

noch Fragen? Für Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin der Kinderkrippe 
Sonnenblumenhaus, Frau Antje Le Cossec (Tel. 07520/923565), und Hauptamtslei-

in Bettina Miller (Tel. 07520/950-17) gerne zur Verfügung.  

Gemeinde Amtzell  
Landkreis Ravensburg  

Wir suchen baldmöglichst  

eine hauswirtschaftliche Hilfe (m/w/d)  
über die Mittagszeit 

zur Unterstützung in unserer Kinderkrippe Sonnenblumen-
haus. In unserem 2013 errichteten Gebäude werden Kinder 
unter drei Jahren in drei Krippengruppen und einer betreuten 
Spielgruppe betreut. 
Der Aufgabenbereich umfasst schwerpunktmäßig 
- die Ausgabe der Speisen,
- die Reinigung des Geschirrs, des Essbereiches und der Ver-

pflegungsbehälter sowie der Küche.
Für diese Tätigkeiten suchen wir zur Unterstützung unseres 
Teams eine/n Kollegen/in mit einer Arbeitszeit von 7,5 Std. 
wöchentlich. Wir wünschen uns jemanden, der Freude im 
Umgang mit Kindern unter drei Jahren mitbringt und Erfahrung 
im hauswirtschaftlichen Bereich hat. Eine Infektionsschutzbe-
lehrung ist Voraussetzung (diese kann aber nachgeholt werden).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis 12. April 2019 
an das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell, 
oder per E-Mail (pdf-Format) an bewerbung@amtzell.de richten. 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin der Kinderkrippe, Frau 
Antje Le Cossec, unter Tel. 07520/923565 und die Hauptamtslei-
terin Bettina Miller unter Tel. 07520/950-17 gerne zur Verfügung.

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr  
• Schäferhof Broger (außer am 1. und 3. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler (bei starkem Schneefall und Frost nicht anwe-
send) 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
• Bodenseefischerei Bichlmair ist die nächste Woche nicht da! 
  

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Singer abgeholt werden: 
- Graue Sweatjacke mit Kaputze, Gr. M (Fundort: Tulpenstr. 4) 
- Damenknirps (Ideen-Welt) weiß mit bunten Punkten (Fundort: 

Bushaltestelle) 
- Creolen silber Ø 3,7 cm (Fundort: Fußweg Amtzell – Gopperts-

häusern) 
- Brille mit grauem Metallbügel in grünem ProOptik-Etui (Fund-

ort: Gehweg Schnabelau) 
- Kinderbrille mit Goldrand und rosa Gläsern (Fundort: Fußweg 

vom Moritz-Hanser-Weg zur Alpenstraße)   
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
- OPEL Autoschlüssel und CISA Schlüssel an Anhänger „Euro-

market OPEL“ 
- 2 Haustür-/Wohnungsschlüssel an silbernem Ring (Fundort: 

Grünfläche bei Netto, Geiselharz) 
- Schlüssel IKON an blauem Lederanhänger (Fundort: Haslacher 

Straße bei Blumen Butscher) 
- Autoschlüssel (Citroen) (Fundort: Schulhof – Ländl. Schulzen-

trum Amtzell) 
- Schlüssel SILCA mit grüner Einfassung und blauem Anhänger 

mit Aufschrift „Golf“ (Fundort: Hinterholz) 

- ABUS-Schlüssel (Fundort: Zelt bei der Turnhalle anlässlich der 
Dorffasnet) 

- Haustürschlüssel mit rotem Anhänger (Fundort: Zelt bei der 
Turnhalle anlässlich der Dorffasnet)   

Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
- Sportliches Herrenrad, Marke Scott Performance (Fundort: 

unbekannt) 
- Minirad Easy Bike Alu Light, silberfarben (Fundort: Bushalte-

stelle bei der Kirche) 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Singer telefonisch unter 07520/950-14 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
- Phonowagen (Kiefer lackiert) für Fernseher + drei weitere 

Geräte (Maße: B 85 cm, T 50 cm, H 60 cm) Tel. 07520/923754 
- Weihnachtsdeko  (u.a. Lichterkette für Weihnachtsbaum, 

Außenbeleuchtung, div. Tischdeko) – Tel. 9566841 
- Hörgerätbatterien Bez. P13 – 6 Päckchen jeweils 6 Stück – Tel. 

07520/5119 
- Holz-Schreibtisch, Buche (B 128 x T 65 x H 75) mit Sei-

tenschrank und vier Schubladen – Tel. 07520/953637 
- Baby/Kinderausstattung für Jungs  von 0 – 3 1/2 Jahren (Tel. 

07522/915444). 
- 20 Umzugskartons (0152 2765 1914) 
- Esstisch  Nussbaum  oval – Maße 140 cm x 90 cm, ausziehbar 

(Tel.07520/6768) 
- Esstisch  Buche, rechteckig, ausziehbar (07520/94 95 33) 
- 4 Stühle  (07520/94 95 33) 
- Matratze 90 x90 cm (07520/94 95 33) 
- Bettgestell  (07520/94 95 33) 
- Felgenbaum  gut erhalten (07520/6240) 
  

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Herrn Josef Bosch, Lutzenhaus 1 
am 23. März zum 75. Geburtstag 
  
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 
  

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Samstag, 23.03.: 
18:00 Uhr Vorabendmesse mit Krankensalbung; es spielt das Blä-

ser-Quintett Jahrtag für Alfred Endrass, Gebetsgeden-
ken für Mathilde Kränkel und verst. Angehörige, für 
Hermann Heidel und für einen bestimmten Verstor-
benen 

Sonntag, 24.03.: - 3. Fastensonntag 
 Kein Gottesdienst! 
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Mittwoch, 27.03.: 
09:00 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 28.03.: 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Abendmesse 
Sonntag, 31.03. - 4. Fastensonntag 
10:30 Uhr Eucharistiefeier, es singt der Kirchenchor Gebetsge-

denken für Rosa Strössner 
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
 

Weitere Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit 
Sonntag 24.03. 
10:30 Uhr Schwarzenbach: Eucharistiefeier 
09:00 Uhr Siberatsweiler: Eucharistiefeier 
Alle Gottesdienste der Seelsorgeeinheit finden Sie auf der 
Homepage www.se-argen.drs.de

Tauftermine: 
Die nächsten Tauftermine sind: 
Sonntag, 12. Mai 2019, 11:30 Uhr, Pfärrich, Mariä Geburt 
Sonntag, 16. Juni 2019, 11:30 Uhr, Pfärrich, Mariä Geburt 
Sonntag, 7. Juli 2019, 11:30 Uhr, Amtzell, St. Johannes und St. Mau-
ritius 
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden. 

Beerdigungsdienst vom 25.03. – 29.03.2019 
hat Pfarrer Erhard Galm, Tel. 07528 927149.

Geänderte Öffnungszeiten im Pfarrbüro Amtzell: 
Von Montag, 25.03. bis einschließlich Dienstag, 09.04.2019 
haben wir im Pfarrbüro aufgrund von Urlaub reduzierte Öff-
nungszeiten. Diese übernimmt die Pfarramtssekretärin von 
Schwarzenbach Frau Gabriele Kleiner. 
Diese sind: 
Montag, 25.03. von 10 – 11:30 Uhr 
Montag, 01.04. von 10 – 11:30 Uhr 
Montag, 08.04. von 10 – 11:30 Uhr 
In pastoralen Notfällen setzen Sie sich mit Pfarrer Dr. Hammele, 
Tel. 07520 96180, in Verbindung.

Gottesdienst mit Krankensalbung in Amtzell 
In der Vorabendmesse zum 3. Fastensonntag am Samstag, 23. 
März 2019, 18:00 Uhr besteht die Möglichkeit, die Krankensal-
bung zu empfangen. Wenn Sie dieses Sakrament der Stärkung 
empfangen möchten, nehmen Sie bitte in den reservierten Bän-
ken vorne in der Kirche Platz. Bei der Spendung der Krankensal-
bung werden die Priester durch die Reihen gehen. Sie können also 
während des gesamten Gottesdienstes (auch zur Kommunion) auf 
ihrem Platz bleiben. – Herzliche Einladung! 
  
Vorbereitung auf Ostern mit Gesängen aus Taizé 
„Mit Gesängen beten ist eine wesentliche Form der Suche nach 
Gott“ – so heißt es in einer Mitteilung aus Taizé. Daher sind die 
Gesänge aus Taizé so geschaffen worden, dass alle mitsingen 
können. Wir wollen dieses Jahr wieder die Osternacht mit diesen 
Gesängen festlich gestalten. Das mehrstimmige Singen, das dem 
Besonderen der Osternacht gerecht zu werden sucht, erfordert 
allerdings etwas Übung. Und deshalb wollen wir an den drei Sonn-
tagen vor Ostern wieder unter der Leitung von Wolfgang Dettling 
mehrstimmiges Singen üben. Das sonntägliche Singen ist zum 
einen Vorbereitung auf die Osternacht, aber auch ein gemeinsa-
mer Weg durch die Fastenzeit, zu dem wir alle – Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, aus Amtzell, Haslach und Pfärrich –, die in den 
vierstimmigen Gesang in der Osternacht mit einstimmen möchten, 
ganz herzlich ins Haus der Gemeinde einladen. Wir wollen in der 
Osternacht wieder aus der Mitte der Gottesdienstgemeinde sin-
gen und freuen uns, wenn möglichst viele mitsingen und damit 
ihre Freude an der Auferstehung zum Ausdruck bringen. Unser 
erstes Treffen ist am Sonntag, den 31. März 2019 um 17.00 Uhr 

im Haus der Gemeinde (Waldburger Straße 6). Die weiteren Ter-
mine: 7. April und 14. April, jeweils um 17.00 Uhr. Am Karfrei-
tag, den 19. April gibt es noch eine abschließende Probe für die 
Osternacht (voraussichtlich 20.30 Uhr). (hb) 
  
Bericht aus der öffentlichen Sitzung des Kirchengemeindera-
tes vom 14. März 2019 
Missbrauchs-Prävention: PR Mirjam Schweizer stellt das auf Diö-
zesanebene erarbeitete Konzept zur Missbrauchs-Prävention vor. 
Das Pastoralteam hat sich darauf verständigt, das Schutzkonzept 
aus verschiedenen Bausteinen umzusetzen. Haupt- und Ehren-
amtliche ab 16 Jahren, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, 
müssen künftig ein polizeiliches Führungszeugnis vorlegen (kos-
tenlos für Ehrenamtliche), eine Selbstauskunftserklärung abge-
ben und einem Verhaltenskodex zustimmen. Es geht in erster Linie 
darum, alle für einen angemessenen Umgang mit- und unterein-
ander zu sensibilisieren. Liturgie: In den Gottesdiensten der Sonn- 
und Festtage sind seit Beginn des Lesejahres C (1. Advent) die Texte 
aus der neuen Einheitsübersetzung zu hören. – Mehrstimmiges Sin-
gen der Gesänge von Taizé als Vorbereitung auf die Osternacht: 31. 
März, 7. und 14. April, jeweils 17 Uhr im Haus der Gemeinde. Die 
Osternacht wird wieder mit diesen Gesängen festlich gestaltet. – 
Bittgang zur Kapelle mit Gottesdienst in der Kapelle am Dienstag, 
den 28. Mai um 18 Uhr. – Die Prozession an Fronleichnam führt 
dieses Jahr zum Altenheim. – Am 14. Juli um 18 Uhr findet an der 
Kapelle der Jugendgottesdienst des Dekanats statt. Kirchenchor: 
Im Gottesdienst vor dem Neubürgerempfang (31. März) und am 
Gründonnerstag singt der Kirchenchor. – Der Chor plant eine Reise 
nach Taizé vom 5. bis 8. September mit Unterbringung in Cluny. 
KiTa: Demnächst erstellt eine Berufsschulklasse ein neues Garten-
haus auf dem KiTa-Gelände. – Ein Konzept für den KiTa-Umbau wird 
derzeit erarbeitet. Kirchenpflege: Der Beginn der Kirchensanierung 
rückt näher. Der Gemeinde werden im Frühjahr die Maßnahmen 
im Rahmen einer Gemeindeversammlung vorgestellt. Kirchenge-
meindeordnung: Am 1. März ist die neue KGO in Kraft getreten. 
Sie liegt demnächst im Druck vor. Neu u. a.: Stimmenthaltungen 
werden künftig als nicht abgegebene Stimmen gewertet. „2. Vorsit-
zende“ werden künftig als „Gewählte Vorsitzende“ bezeichnet. (hb) 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Sonntag, 24.03.: - 3. Fastensonntag 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Eucharistiefeier; es singt der Kirchenchor Jahrtag für 

Hedwig Netzer, Gebetsgedenken für Johann Lanz, für 
Hermann Füßinger, für Maria und Josef Schultheiß, für 
Manfred Nonnenmacher und für Maria Rapp 

11:30 Uhr Taufe von Magnus Rumo Allespach, von Levi Lang und 
von Johann Fritz Striedacher 

Sonntag, 31.03. - 4. Fastensonntag 
 Kein Gottesdienst 
  
Ministrantendienste: 
Sonntag, 24.03.: 
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Milena Mösle 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Sonntag, 24.03. - 3. Fastensonntag 
 Kein Gottesdienst! 
Freitag, 29.03.: 
18:00 Uhr Abend-Gottesdienst 
Sonntag, 31.03. - 4. Fastensonntag 
10:30 Uhr Eucharistiefeier für „Groß und Klein“ 
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SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

7 Wochen 8sam – ein Angebot für Paare in der Fastenzeit 
Liebe Paare, tun Sie sich gemeinsam etwas Gutes, schenken Sie sich 
und Ihrer / Ihrem Partnerin / Partner Zeit, um einander jenseits des 
Alltags zu begegnen, zuzuhören, Neues und Überraschendes zu 
entdecken und die Liebe zueinander zu stärken! Das Ungewohnte 
im Gewohnten sehen, gemeinsam Neues entdecken, Verbunden-
heit und Freude erfahren, aufmerksam werden für Gottes Gegen-
wart. In diesem Jahr dreht sich bei den Impulsen für Paare in der 
Fastenzeit alles um das Thema Achtsamkeit. Nach einer kurzen, 
formlosen Anmeldung bekommen Sie Woche für Woche insge-
samt acht Themenbriefe zugesandt, entweder per Post, per Email 
oder als Whatsapp-Nachricht. Zusätzlich gibt es Begleitangebote 
mit anderen Paaren in Ihrer Region, an denen Sie teilnehmen kön-
nen. Anmeldung und Infos auf der Webseite www.7wochenacht-
sam.de Dort können Sie auch ab Aschermittwoch 
die 8 Briefe Woche für Woche (ohne Anmeldung) 
herunterladen.  
oder QR-Code für die Whatsapp-Nachricht: 
  
Schönstattgruppe Schwarzenbach 
lädt ein zu „miteinander BETEN“ 
Am Vorabend des Hochfestes „Verkündigung des Herrn“ oder 
„Maria Verkündigung“ findet eine bundesweite Gebetsinitiative 
unter dem Motto „miteinander BETEN“ statt. Dazu lädt das Pro-
jekt Pilgerheiligtum der Schönstattbewegung am Sonntag, dem 
24. März, ein: Gemeinsam mit vielen Christen beten am selben Tag, 
an vielen Orten, dasselbe Gebet. Mit der Bitte um Frieden zwischen 
den Völkern, Religionen, in den Familien und Gottes Segen, dass 
das, was wegbricht, zu einem neuen Anfang wird. Seit ca. 13 Jahren 
gibt es in Schwarzenbach eine Pilgerkreis-Gruppe, die das Anliegen 
des Projekts der Pilgernden Gottesmutter tatkräftig unterstützt: 
Ständig wechselt das Bildnis der Gottesmutter mit einer Tasche 
voller Gebetsideen den Haushalt/die Familien, um zum Gebet zu 
ermuntern. Um nun auch an der bundesweiten Gebetsaktion mit-
zumachen, laden die Schwarzenbacher Frauen zum „miteinander 
BETEN“ am Sonntag, dem 24. März um 15 Uhr in die Marienkapelle 
in Engetsweiler ein. 

24 Stunden für den Herrn 
Wir Schwestern laden euch ein, mit dem Herrn eine Stunde in 
Stille oder Lobpreis zu verbringen. 
Beginn: Freitag, 29.03.2019 um 18 Uhr 
mit der Abendmesse in der Pfarrkirche Haslach, danach in Pro-
zession begleiten wir den Herrn in die Rosenkranzkapelle 
Ende: Samstag, 30.03.2019, 17 Uhr mit der Vorabendmesse 
in St. Konrad

Gottesdienst „Ich will Dir Gutes tun“ 
Gottesdienst für alle Sinne und in leichter Sprache 
Zeit: Sonntag, 31.März um 16.00 Uhr 
Ort: Kirche in Achberg-Esseratsweiler 
Alle sind eingeladen. Alle sollen teilhaben können. Der Got-
tesdienst soll fröhlich sein. 
Weitere Termine: 2. Juni, 15. September, 17. November 2019 – 
jeweils 16.00 Uhr 
Gertrud Geiger 
Seelsorgerin bei Menschen mit Behinderung im Dekanat Allgäu- 
Oberschwaben /Bereich Allgäu 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

 Homepage: www.evkirche-wangen.de 

Wochenspruch 
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes.  Lukas 9,62 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Freitag, 22. März 
19:45 Uhr Gesprächskreis „Gemeinsam statt Einsam“ im Pfarr-

haus Winkelmühle 2 lädt ein zu einem Abend über 
den Text aus dem Markusevangelium zur Passionszeit 

Sonntag, 24. März 
09:15 Uhr Stadtkirche Familiengottesdienst für die Konfi3-Kin-

der mit dem Posaunenchor (Sauer, Hönig) anschlie-
ßend Kirchencafé 

10:00 Uhr Amtzell Friedenskirche Gottesdienst (Rauch) 
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufe (Hönig) 
Mittwoch 27. März 
14-17 Uhr Konfi XXL Die Konfirmanden lernen gemeinsam mit 

den Wangener Konfirmanden diakonische und andere 
Einrichtungen kennen. 

Donnerstag 28. März 
19.30 Uhr Treffen des Gemeindeausschusses in der Friedenskirche 

Sonntag 31. März, 10.15 Uhr, Gospelgottesdienst mitgestal-
tet von den Chor des Gospelworkshops unter Leitung von Rai-
ner Möser

Es sind noch wenige Plätze im Gospelworkshop am 30/31.3 
frei. Bei Interesse bitte schnell anmelden im Pfarramt helena.
rauch@elkw.de . Nähere Infos auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde unter https://www.evkirche-wangen.de/aktuelles/
veranstaltungen-in-der-gemeinde/

Vorabinformation 
Im Herbst werden neue Kirchengemeinderäte und Kirchengemein-
derätinnen gewählt. Aus dem Seelsorgebezirk Amtzell mit Haslach, 
Schomburg, Primisweiler, Pfärrich und den umliegenden Weilern 
werden zwei Personen gesucht, die sich zur Wahl stellen. Bitte über-
legen Sie sich, ob Sie selbst sich zur Wahl stellen oder jemanden 
ansprechen möchten, der oder die geeignet wäre. Nähere Infor-
mationen bekommen Sie gerne bei Pfarrerehepaar Rauch. 
  
Klavier- oder OrgelspielerIn gesucht 
Für unseren Gottesdienst in der Evangelischen Kirche in Amtzell 
suchen wir jemanden, der/die Lust hat hin und wieder unseren 
Gottesdienst musikalisch zu begleiten. (Liedbegleitung, Vor-, Nach-
spiel,) Es steht ein E-Piano oder ein Orgelpositiv zur Verfügung. 
Wir singen Choräle, aber gerne und oft auch neue Lieder. Darum 
freuen wir uns auf eine Person, die beides mag. Termine können 
abgesprochen werden. Bezahlung nach Befähigung. Weitere Infos 
gibt es bei Pfarrehepaar Helena und Christoph Rauch, Tel. 07520 
9203685, helena.rauch@elkw.de 

Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
Achberg, Amtzell, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, Schwarzenbach 

 

 

ein Angebot für Paare in der Fastenzeit 
un Sie sich gemeinsam etwas Gutes, schenken Sie sich und Ihrer / Ihrem Partnerin 

Zeit, um einander jenseits des Alltags zu begegnen, zuzuhören, Neues und 
Überraschendes zu entdecken und die Liebe zueinander zu stärken!  
Das Ungewohnte im Gewohnten sehen, gemeinsam Neues entdecken, Verbundenheit und 
Freude erfahren, aufmerksam werden für Gottes Gegenwart. In diesem Jahr dreht sich bei den 
Impulsen für Paare in der Fastenzeit alles um das Thema Achtsamkeit. 
Nach einer kurzen, formlosen Anmeldung bekommen Sie Woche für Woche insgesamt acht 
Themenbriefe zugesandt, entweder per Post, per Email oder als Whatsapp-Nachricht. Zusätzlich 
gibt es Begleitangebote mit anderen Paaren in Ihrer Region, an denen Sie teilnehmen können. 

auf der Webseite www.7wochenachtsam.de  
Dort können Sie auch ab Aschermittwoch die 8 Briefe Woche für Woche (ohne 
Anmeldung) herunterladen. 

Code für die Whatsapp-Nachricht:   

Schönstattgruppe Schwarzenbach  
lädt ein zu „miteinander BETEN“ 
Am Vorabend des Hochfestes „Verkündigung des Herrn“ oder „Maria Verkündigung“ findet eine 
bundesweite Gebetsinitiative unter dem Motto „miteinander BETEN“ statt. Dazu lädt das Projekt 
Pilgerheiligtum der Schönstattbewegung am Sonntag, dem 24. März, ein: Gemeinsam mit vielen 
Christen beten am selben Tag, an vielen Orten, dasselbe Gebet. Mit der Bitte um Frieden 
zwischen den Völkern, Religionen, in den Familien und Gottes Segen, dass das, was wegbricht, zu 
einem neuen Anfang wird.  
Seit ca. 13 Jahren gibt es in Schwarzenbach eine Pilgerkreis-Gruppe, die das Anliegen des 
Projekts der Pilgernden Gottesmutter tatkräftig unterstützt: Ständig wechselt das Bildnis der 

t einer Tasche voller Gebetsideen den Haushalt/die Familien, um zum Gebet zu 

Um nun auch an der bundesweiten Gebetsaktion mitzumachen, laden die Schwarzenbacher 
Frauen zum „miteinander BETEN“ am Sonntag, dem 24. März um 15 Uhr in die Marienkapelle in 
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KINDERBETREUUNG

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. JOHANNES 

Herzliche Einladung zum „Offenen Nachmittag“ 
Haben Sie ein Kind, das für das Kita-Jahr 2019/2020 unsere Kita 
besuchen möchte? 
Wir laden Sie am Montag, 01. April 2019 zwischen 15:00 und 
18:30 Uhr in unsere Kita ein. 
Bei einer persönlichen Führung durch unser Haus haben Sie die 
Möglichkeit, unsere vier Gruppen, die tägliche Arbeit mit den Kin-
dern, unsere pädagogischen Schwerpunkte und unser Team ken-
nenzulernen. 
Im persönlichen Gespräch beantworten wir gerne Ihre Fragen. 
Im Anschluss werden wir den Nachmittag gemeinsam gemüt-
lich ausklingen lassen und Ihnen die nötigen Informationen und 
Anmeldeunterlagen mitgeben. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
Es grüßen Sie herzlich 
Ihre Erzieherinnen der Kita St Johannes 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM  
AMTZELL

Lesewettbewerb Stufe 7 

Über einen dreiwöchigen Zeitraum stellten sich die Schülerin-
nen und Schüler der Stufe 7 der Herausforderung eines Lese-
wettbewerbs. Die klassische Lektüre „unter Gauklern“ von Arnulf 

Zitelmann war Basis der geübten und ungeübten Textstellen. Die 
beiden Finalisten Leonhard Rauch und Moritz Laukamp überzeug-
ten die geladene Jury. Leonhard holte sich in einem spannenden 
Duell den Sieg. 

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

Die Kugel rollt wieder! 
Am kommenden Sonntag, 24. März, gilt es wieder für die Amtzel-
ler Fußballer. Die Winterpause ist offiziell beendet, die Punkter-
unde geht weiter. Ein erstes Rückrundenspiel bestritten die Jungs 
noch im alten Jahr, das zweite Rückrundenmatch steht an, Geg-
ner wird das Team von Herlazhofen-Friesenhofen sein. Gespielt 
wird in Amtzell! 
Mit der Vorbereitung sind die Verantwortlichen so weit zufrieden. 
Auch wenn am vergangenen Sonntag das Testspiel gegen den 
SV Ankenreute mit 4:5 verloren ging. Ein Spiel, das für die Trainer 
auf beiden Seiten wohl „gemischte Gefühle“ zurückließ. Für die 
Amtzell galt: es gab ganz ansehnliche Kombinationen und Spiel-
züge auf dem Kunstrasen in Baienfurt, es gab aber auch Szenen 
mit Stellungsfehlern und unnötigen Ballverlusten. Vorne schossen 
die Amtzeller zwar vier Tore (es hätten auch mehr sein können), 
in der Defensive gab es aber auch zu oft Lücken und in der Folge 
Chancen für den Gegner. 
Nach zwei Siegen gegen den FC Isny und die SG Hegne-Bodol-Non-
nenhorn war der Dämpfer gegen Ankenreute vielleicht aber auch 
ein Signal zur rechten Zeit, dass gute Spiele und überzeugende 
Siege immer voraussetzen, dass ein Team auf dem Platz konzent-
riert zu Werke geht. Das gilt nun auch für den kommenden Sonn-
tag. 
Heimspiele gegen die SGM SV Herlazhofen – SG Friesenhofen 
Unsere Zweite spielt bereits um 13:15 Uhr. Sie trennte sich im ein-
zigen Vorbereitungsspiel gegen Ankenreute mit einem 3:3. Am 
Sonntag nun geht es ebenfalls gegen Herlazhofen-Friesenhofen. 
Im Hinspiel trennten sich die beiden Teams 1:1. 
Für unsere Erste gilt es dann um 15:00 Uhr! 
Bitte darauf achten! Der Spielort wird kurzfristig entschieden, ob 
im Stadion oder auf dem Sportplatz Hössel! Auch eine Spielabsage 
erfahren die Fans dann über facebook. 
 
Amtzeller AH-Kicker machen Turnier-Hattrick perfekt! 
Der Siegeszug der Fußball AH vom SVA setzt sich auch beim letz-
ten Hallenturnier des Winters in Grünkraut fort. Am vergangenen 
Freitagabend gewinnt das Team das ü35 Turnier in Grünkraut und 
dass obwohl man abermals denkbar schlecht ins Turnier gestartet 
war. Das erste Spiel war gleich wieder ein Derby gegen den Nach-
bar aus Waldburg. In einem hektischen Spiel mit vielen Unter-
brechungen und Zweikämpfen musste man sich mit 2 zu 3 Toren 
geschlagen geben. Viel schlimmer als die Niederlage war jedoch 
die schwere Verletzung unseres Mittelfeldspielers Stephan Grab-
herr. Nach einem Foulspiel wurde dieser zu Boden gerissen und 
kam derart unglücklich auf, dass er zur Behandlung ins Kranken-
haus musste. Wir wünschen unserem Kumpel auf diesem Weg 
auch nochmal gute Genesung! Nach diesem Schockstart musste 
es dennoch weitergehen und das nächste Spiel konnte der SVA 
mit etwas Glück gegen den SV Ankenreute gewinnen. Zum letz-
ten Gruppenspiel ging es dann gegen Titelverteidiger und Topfavo-
rit Wacker Biberach. In diesem Spiel zeigte der SVA dann seine bis 
dahin beste Leistung und gewann verdient mit 3:1. Im Halbfinale 
war man gegen Brochenzell die klar bessere Mannschaft, musste 
dennoch zum Schluss einen knappen Vorsprung über die Zeit brin-
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gen. Im Finale wartete dann wieder der FC Wacker Biberach, der 
sich im Halbfinale im Neunmeterschießen gegen den TSB Ravens-
burg durchsetzte. Das Amtzeller Team zeigte im Finale jedoch eine 
super Leistung und gewann verdient mit 3 zu 1 ! Mit diesem Sieg 
konnte der SV Amtzell eine Serie mit 3 Turniersiegen in Folge errei-
chen! Im Tor stellte sich Feldspieler Robert Zettler zur Verfügung 
und löste diese ungewohnte Aufgabe gut. In der Defensivreihe 
spielten Stephan Grabherr, Rias, Lars Heller und Jens Oelmayer 
ein starkes Turnier. Herausragend an diesem Abend war Jens Oel-
mayer der enorm viele Balleroberungen verzeichnen konnte und 
mit guten Pässen in die Spitze einige Tore vorbereitete. In der agilen 
und torgefährlichen Offensivreihe spielten Emanuel Sauter, Bernd 
Brauchle und Simon Leipolz. Hier gefiel vor allem Bernd Brauchle 
mit seiner Laufstärke und Effektivität vor dem gegnerischen Kas-
ten, so konnte Bernd Brauchle in jedem Spiel ein Tor erzielen. Das 
Ziel von Trainer Simon Leipolz in diesem Winter in der Halle besser 
abzuschneiden als im Vorjahr wurde eindrucksvoll erreicht. An die-
ser Stelle ein großes Lob an die Mannschaft, die sich diese Erfolge 
mit guter Trainingsbeteiligung, Engagement und vor allem Spaß 
am AH-Fußball erspielt hat! 
Ergebnisse: 
SV A - FV Waldburg 2:3 
SV A - SV Ankenreute 3:2 
SV A - FC Wacker Biberach 3:1 
SV A - SV Brochenzell 3:2 (Halbfinale) 
SV A - FC Wacker Biberach 3:1 (Finale) 
Es spielten: 
Zettler, Rias, Stephan Grabher, Lars Heller, Emanuel Sauter, Jens 
Oelmayer, Simon Leipolz und Bernd Brauchle 
Tore: 
6x Simon Leipolz, 5x Bernd Brauchle, je 1x Lars Heller, Emanuel 
Sauter und Jens Oelmayer 
  

Abteilung Badminton

Jubiläumsturnier - 40 Jahre Badminton Amtzell 1979 - 2019 
Wir, die Badmintonabteilung Amtzell, feiern am Samstag, den 23. 
März 2019 unser 40-jähriges Bestehen und veranstalten daher 
unser großen Jubiläumsturnier. 
Zum Zuschauen und Mitfeiern laden wir alle (sport-)begeisterten 
Mitbürger recht herzlich ein. 
Das Turnier beginnt um 10:00 Uhr in der neuen Amtzeller Turnhalle. 
Die Abteilung Badminton und alle Spieler freuen sich auf zahlrei-
che Besucher und Fans. 
Für´s leibliche Wohl ist gesorgt. 
SV Amtzell - Abteilung Badminton (mi/mw) 
 
Spielerinnen des SVA sind Landessieger !!! 
Unsere drei Jugendspielerinnen, Nele Maucher, Emelie Hidar und 
Pia Damsen sind mit dem Badminton-Team des Rupert-Neuss-Gym-
nasium Wangen, Landessieger geworden. 
Nach erfolgreicher Qualifikation vor 6 Wochen beim Regierungs-
präsidiums-Finale in Pfullendorf, war das Schul-Team am 13. März 
zum Landesfinale nach Heubach eingeladen worden. 
Im Einzel, sowie im Doppel, konnten unsere Jugendspielerinnen in 
spannenden und heiß umkämpften Begegnungen erfolgreich den 

1. Platz erkämpfen und wurden somit Schüler-Landesfinalsieger. 
Herzlichen Glückwunsch allen Beteiligten. 
Abtlg. Badminton / mi-mw 
  

Abteilung Tischtennis

Bericht von der Bezirksjahrgangssichtung am 17.03. in Isny 
Mit 3 Jugendspielern und 7 Spielerinnen machte sich die Tisch-
tennisabteilung am Sonntag auf den Weg zur Bezirksjahrgangs-
sichtung. Bei den Mädchen U14 erspielte sich Sophie Feuffel einen 
dritten Platz. Sie darf somit noch auf eine Nachnominierung zum 
Schwerpunktturnier hoffen. Carina Jäger erreichte bei den Mäd-
chen U15 den 6. Platz. Neuzugang Hannah Amann konnte als nach-
gemeldete Spielerin einen Sieg für sich verbuchen, ebenso wie 
Greta Bernhard, der in zwei heiß umkämpften Matches leider das 
nötige Glück fehlte. Als Außenseiterinnen kämpften sich Zelma 
Dallos und Pia Ruther tapfer durch den Turniertag, blieben aber 
in den entscheidenden Spielphasen ohne Glück. Als jüngste Teil-
nehmerin sammelte die erst siebenjährige Malea Ernst wichtige 
Spielerfahrung und steigerte sich von Spiel zu Spiel. Bei den Jun-
gen U11 belegten Luis Orth mit drei und Elian Rief mit zwei Siegen 
den 7. und 8. Platz. Für Laurin Rief, der eine tolle Leistung zeigte 
und drei Spiele unglücklich im fünften Satz verlor, reichte es am 
Ende mit einem klaren Sieg leider nur für Platz 9. 
  
Herren Landesliga: SV Amtzell - TV Unterkochen 8:8 
Amtzell ging mit 2:1 aus den Eingangsdoppeln. Gregor Pudlo/
Andreas Müller und Jan Aumann/Alexander Ernst holten die beiden 
Zähler, während Christoph Kostgeld/Kevin Leuprecht dem Spitzen-
doppel der Gäste unterlagen. Der 1 Punkte-Vorteil hielt über die 
beiden ausgeglichenen Einzelrunden. Gewonnen wurde im mitt-
leren und hinteren Paarkreuz, die Spitze mit Gregor Pudlo und 
Andreas Müller blieb erfolglos. Im Schlussdoppel hatten die bei-
den die Chance, den 9:7-Sieg der Vorrunde zu wiederholen, schei-
terten aber an Raphael Blessing/Patrick Ebbers im fünften Satz. 
  
Herren Bezirksliga: SV Amtzell II - TTF Kißlegg 9:0 
Die Amtzeller Doppel Mathias Aumann/Dominik Dettling, Thomas 
Marb/Horst Berkmann und Michael Bruder/Mathias Roth mussten 
sich schwer durch lange Spiele kämpfen, gingen aber schließlich 
als Sieger von den Tischen. In den Einzeln konnten sie sich deut-
licher durchsetzen. Nachdem Horst Berkmann im letzten Einzeln 
den fünften Satz klar für sich entschied, blieb den Gästen auch der 
Ehrenpunkt verwehrt. 
  
Herren Kreisliga A: SV Amtzell III - SC Vogt II 9:4 
In den Eingangsdoppeln siegten nur Horst Berkmann/Thomas Blei. 
In den Einzeln lief es aus Amtzeller Sicht besser. Horst Berkmann, 
Thomas Blei und Josef Dushaj gewannen jeweils ihre beiden Spiele. 
Uwe Braam blieb ohne Sieg. Richard Seeberger und Rudolf Eisele 
waren beide nur einmal gefordert und setzten sich ebenfalls durch. 
  
Damen Landesklasse: TTC Bad Schussenried - SV Amtzell II 7:7 
Mit Niederlagen in beiden Doppeln erwischten die Amtzeller 
Damen einen schlechten Start. Der Rückstand wurde durch Ein-
zelsiege von Julia Winter und Corinna Widemann sofort anschlie-
ßend ausgeglichen. In einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
wurde den Gastgebern Paroli geboten. Julia Winter siegte in allen 
drei Einzeln, Corinna Widemann gewann zwei Spiele, Hannah Län-
gin und Heike Dillschneider jeweils eines. 
  
Jungen Bezirksklasse: TSG Lindau-Zech - SV Amtzell 2:6 
Raphael Klein/Noah Bernhart gaben das Doppel ab, während Lukas 
Bart/Timo Sündermann den ersten Zähler holten. Nur das erste 
Einzel ging verloren, danach siegten die Amtzeller Jungen klar. 
  
Mädchen Bezirksklasse: SV Amtzell - TSV Neukirch II 8:2 
Carina Jäger/Hannah Amann und Sophie Feuffel/Catharina Wax 
brachten das Team 2:0 in Führung. In den Einzeln unterlagen 
Sophie Feuffel und Carina Jäger der gegnerischen Nr. 1 jeweils im 
fünften Satz. Alle weiteren Einzel wurden klar gewonnen. 
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Das Mädchenteam nach dem Sieg gegen Neukirch: Sophie Feuffel, 
Carina Jäger, Hannah Amann und Catharina Wax (v.l.n.r).
  
Vorschau auf die Verbandsspiele am Samstag, 23.03.: 
15:00 Uhr Herren V - TG Bad Waldsee II (Kreisklasse 4er Allgäu) 
  
auswärts spielen: 
13:00 Uhr TSV Opfenbach - Mädchen (Bezirksklasse) 
18:00 Uhr Herren II - TSG Leutkirch II (Bezirksliga) 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

SIEGEREHRUNG VOM 30. BÜRGERSCHIESSEN 
Am vergangenen Samstagabend konnte Oberschützenmeister 
Manfred Bopp zahlreiche Gäste in der fast überfüllten Schützen-
stube in Pfärrich zur Siegerehrung des 30. Bürgerschiessen begrüs-
sen. In einem kleinen Rückblick über das 30. Bürgerschiessen ließ 
er noch einmal die 4 Schiesstage, an denen sich 359 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer in die Startliste eintrugen, Revue passieren und 
bedankte sich bei allen, die zum Gelingen beitrugen. Den anwesen-
den Teilnehmern wünschte er eine gute Platzierung und begann 
mit der Bekanntgabe der Mannschaftswertung. 
Bei den Damen waren 24 Mannschaften in der Siegerliste einge-
tragen. An die ersten sieben Mannschaften wurden von Jessica 
Müller Sachpreise ausgegeben. Die ausgelobten Preise wurden 
unter Federführung von Beate Müller angefertigt und zusam-
men gestellt. 
Gewinnerinnen war die Mannschaft 
Roadrunner 242.6 Teiler 
Feiner, Birgit 39.6 
Kaiser, Florentina 40.0 
Feiner, Rosi 52.4 
Rose, Karin 110.6 
Jocham, Sabine (259.5) 
sie dürfen den Damenwanderpokal für ein Jahr in ihrem Clublo-
kal aufstellen.

v.L. Sabine Jocham, OSM Manfred Bopp, Rosi Feiner und Birgit Feiner

• Rang
Schloßgoischter 1 317.8 
Rast, Rita 39.1 
Baumann, Andrea 57.4 
Klink, Angela 96.7 
Schädler, Sandra 124.6 
Wallburg, Nicole (173.5)
• Rang
 
Musik Pfärrich Damen 1 324.1 
Herm, Julia 52.4 
Schnell, Gabriele 68.0 
Molnar, Rebecca 84.2 
Rothenhäusler, Stefanie 119.5 
Halder, Simone (152.0) 
Bei den Herren und gemischten Mannschaften waren 50 Mann-
schaften in der Siegerliste eingetragen. Davon erhielten die ersten 
10 Mannschaften einen Sachpreise. Da der ursprüngliche Wander-
pokal in die Jahre gekommen war, wurde er durch einen neuen 
Wanderpokal ersetzt, den die erstplatzierte Mannschaft in Emp-
fang nehmen durfte. 
Sieger ist die Mannschaft 
Stammtisch Amtzell 1 106.3 
Jocham, Manfred 10.0 
Feiner, Peter 15.2 
Kienzle, Hubert 30.4 
Rose, Thomas 50.7 
Schuhwerk, Bernd (133.0)

OSM Manfred Bopp mit dem Siegerteam Stammtisch Amtzell 1 und 
dem neuen Wanderpokal
 
• Rang
Gemeinde Amtzell Bauhof Team 2 109.4 
Thierauf, Maximiliane 8.4 
Kirchmann, Thomas 9.4 
Alender, Hartmut 28.1 
Gebhard, Stefan 63.5 
Baumann, Sven (166.0)
• Rang
 
Spielmannszug Herren 2 191.4 
Eichelberger, Tobias 17.2 
Seeberger, Hubert 24.6 
Seeberger, Claudio 49.0 
Marb, Thomas 100.6 
Wagner, Thomas (126.2) 
 
In der Ergebnisliste der Damen waren 133 Teilnehmerinnen ver-
zeichnet, dabei brachten die drei erstplatzierten das Kunststück 
fertig dass sie alle 181 Ringe erzielten. 
1 Molnar Rebecca 89 92 181 Ringe 
1 Sigg Christa 89 92 181 
3 Gaus Barbara 94 87 181 
bei den 226 Herren die teilnahmen war das preis verteilen einfa-
cher sie hatten eine eindeutige Rangfolge. 
1 Skirde Günther 92 94 186 
2 Hengge Roman 91 94 185 
3 Bosch Robert 92 92 184 
In der Teilerwertung wurden exzellente Treffer erzielt. 
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Damenwertung 
1 Kloß Maria 7,8 Teiler 
2 Thierauf Maximiliane 8,4 
3 Brigel Andrea 9,4 
Herrenwertung 
1 Baumann Bruno 8,0 
2 Friz Torre 8,2 
3 Schnell Thomas 8,5 
  
Bei der Meistbeteiligung wurden an die Stärksten 6 von 33 Ver-
einen und Gruppen der Dank für die rege Teilnahme in flüssiger 
Form ausgegeben. Damit es nicht zu schwer wurde gab es Geträn-
kegutscheine. 
Die Gewinner waren 
Bürgerwehr 62 Teilnehmer  
Ramsen 30 
Musik Amtzell 24 
Gemeinde Amtzell 23 
Harmonikagruppe 20 
Musik Pfärrich 20 
  
Zum Schluss möchten wir uns bei allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern herzlichst bedanken für die Teilnahme und den fairen 
Wettkampf. Wir wünschen allen eine erfolgreiche Zeit und hoffen 
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr beim 31. Bürgerschiessen. 

KULTURTREFF AMTZELL

Kunstausstellung 
„Neue Werke (2009–2019) Öl, Pastell, Aquarell“ 
von Anatoli Basyrov aus St. Petersburg 
im Alten Schloss in Amtzell 

Vernissage: Freitag, 22. März 2019 um 19:00 Uhr 
Ausstellung: Samstag, 23. März 2019 
 Sonntag, 24. März 2019 
 Samstag, 30. März 2019 
 Sonntag, 31. März 2019 jeweils von 11:00 – 16:30 Uhr 

Sonderöffnungszeiten nach Absprache, auch aufs Tonband, Ana-
toli Basyrov c/o bei Familie C. & R. Ring, Tel.: 08382/4891 
Anatoli Basyrov wurde 1952 in St. Petersburg geboren, absolvierte 
dort ein Studium am Repin-Institut. 
Er arbeitet als freischaffender Maler und ist Mitglied im St. 
Petersburger Künstlerberufsverband. Im Jahr 1991 war er Stipen-
diat der Art-Stiftung Plaas in Lindau und pendelt seitdem zwi-
schen Heimat und lieb gewordenen süddeutschen Gegenden hin 
und her. Trotz aller Umstände schätzt er seine Kulturbrücke, seine 
Verbundenheit zu den Menschen hier ist ihm heutzutage beson-
ders wichtig. 
Seine erste Ausstellung im Alten Schloss Amtzell fand im Jahr 1997 
statt, die 2. Ausstellung in 2008. 
Nun zeigt er neue Werke, die in den letzten zehn Jahren entstan-
den sind. 
Die Ausstellung wird vom Künstler betreut. 
Parallel zur Ausstellung werden Malkurse mit Anatoli Basyrov an 
der VHS Wangen ab 18. März 2019 angeboten. 
Mehr Infos unter Tel.: 07522 74242 
www.vhs-wangen.de 

LANDFRAUEN

Gemeinde-Café für Jung und Alt 
Das Kaffeeteam der Landfrauen Amtzell/Pfärrich lädt ins Gemein-
de-Café ein. 
Am nächsten Donnerstag (letzter Donnerstag im Monat) von 14.00 
Uhr - 16.30 Uhr gibt es in gemütlicher Atmosphäre im Foyer des 
Altenheimes St. Gebhard,hausgemachten Kuchen und Kaffee. 
Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden unter der Tel. Nr. 
07506/247. 
  
!!! Achtung !!! ... nach der „Winterpause“ starten wir in die neue 
Saison !!! 
Unsere Aktive Nordic-Walking-Gruppe trifft sich jeden Montag um 
19:30 Uhr an der Turn- u. Festhalle. 
Wer Lust auf Bewegung in Freier Natur und netter Gesellschaft hat 
- einfach mal vorbeikommen.

Einladung zum LandFrauentag mit Mitgliederversammlung 
am Sa 23.03.2019 in der Oskar-Farny-Halle in Kisslegg/Wal-
tershofen 
Programm: 
ab 9.15 Uhr kleines Begrüßungsfrühstück 
ab 9.30 Uhr Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversamm-
lung - Silvia Ulrich 
Bericht des Schriftführers - Erika Sengele 
Kassenbericht - Ulrike Haussmann 
Bericht der Kassenprüfer 
Entlastung der Vorstandschaft 
Grußwort der Gäste 
ca. 11.00 Uhr Vortrag mit Frau Elisabeth Jeggle, MdEP a.D. zu dem 
Thema: 
„100 Jahre Frauenwahlrecht- viel erreicht, aber reicht das auch?“ 
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ca. 12.00 Uhr Mittagessen 
ab 13.15 Uhr Beginn des Nachmittagsprogramm 
14.00 Uhr Die Schwaben und ihre „Mödela und Mucka“ 
Echt Schwäbische Mundart von und mit der Mundartkünstle-
rin Marlies Grötzinger 
zwischendurch gibt es Kaffee und Kuchen im Laufe des Tages wird 
unsere LandFrauenreise 2019 vorgestellt. 
Ende der Veranstaltung gegen 16.00 Uhr 
Wir freuen uns schon auf euren Besuch. 

LANDJUGEND AMTZELL

Traditionelles Maibaumstellen mit anschließendem Tanz in 
den Mai 
Tanzt mit uns in den Mai! 
Die Landjugend Amtzell veranstaltet wie in den vergangenen Jah-
ren das traditionelle Maibaumstellen im Amtzeller Schlosshof. Im 
Anschluss findet die „Tanz in den Mai“-Party am Dienstag, den 30. 
April 2019 statt. Das Maibaumstellen beim Alten Schloss beginnt 
um 19 Uhr, die anschließende Party in der Turn- und Festhalle 
in Amtzell um 20 Uhr. Für gute Stimmung ist gesorgt! Es spielt 
exklusiv und einzigartig die Band Losamol. Auf Allgäu Brass als 
Vorband dürft ihr euch ebenfalls freuen! Einlass ist ab 16 Jahren - 
nur mit Partypass. Der Eintritt an der Abendkasse beläuft sich auf 
13€. Im Vorverkauf kosten die Karten 11€, dieser findet an folgen-
den Tagen jeweils ab 19.30 Uhr im Landjugendheim hinter dem 
Amtzeller Schloss statt: 
20. März, 27. März, 03. April,10. April,  17. April 
Der Vorverkauf sicheret den Einlass bis 21.30 Uhr. 
Es gibt nur begrenzt Karten für Besucher unter 18 Jahren. Ausweise 
werden bei der Veranstaltung kontrolliert. 
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen und auf eine tolle 
Party! 
Eure Landjugend Amtzell 
 
Nordic Walking Technik Kurs mit Weltmeister Michael Epp 
Samstag, 13. April 2019 um 14 Uhr 
Du bist Nordic Walking Anfänger, Wiedereinsteiger oder möchtest 
deine Technik verbessern? Dann komm zu uns. Unter professionel-
ler Anleitung von Michael Epp, dem mehrfachen deutschen Meis-
ter, Weltmeister und Weltrekordhalter im Nordic Walking bekommst 
Du Tipps und kannst die Technik erlernen oder verbessern. Das Trai-
ning wird mit Gymnastik, Erklärungen und Übungen etwa 2 Stun-
den dauern. Wer keine Stöcke hat, kann gerne Stöcke ausleihen.  
Teilnahmegebühr 15,- Euro pro Person / Mitglieder der Landju-
gend 7,- Euro.  
Anmeldungen bei Susanne und Joachim Schapfl, Fohlenweide 
24, 88279 Amtzell, Hannah Schrammel unter 0162-1524599 oder 
direkt bei Michael Epp unter 0171-6711579 oder 
michael@mika-sports.com 

FÜREINANDER MITEINANDER
 IN AMTZELL E.V.

AKTIVE SENIOREN

Frühlingswanderung 
Die Aktiven Seniorenladen zu einer Frühlingswanderung ein. 
Termin: Dienstag, 2. April 2019. 
Abfahrt: 13:30Uhram Parkplatz Turnhalle 
Das Wanderziel wird dieses Mal Scheidegg sein. Die leichte Wande-
rung dauert etwa 2 Std. Zum Schluss ist eine Einkehr vorgesehen. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften, deshalb bitte um Anmeldung bis 
31. März 2019 an Erika Tel. 6730 oder an Irmi Tel. 0176-26145907. 
Wanderlustige sind wie immer herzlich willkommen. 

FÜREINANDER MITEINANDER
 IN AMTZELL E.V.

CAFÉ HERZRAUM

Die Herzhüpfer treffen sich wieder... 
Am kommenden Mittwoch ist wieder Herzhüpfer-Treff im Café 
Herzraum. Wir freuen uns auf viele Mamas und Papas mit ihren 
Kindern. Ab 9:00 Uhr versorgen wir euch wie gewohnt mit Kaffee 
und den allseits beliebten Leckereien, während die Kleinen unsere 
Spieleecke erkunden dürfen. 
Den ganzen Tag über sind natürlich alle unsere Gäste herzlich will-
kommen.  
Wir freuen uns auf euren Besuch, 
euer Café Herzraum Team 
Christine, Saskia, Angi und Christina 
  

FÜREINANDER MITEINANDER
 IN AMTZELL E.V.

MACHAKOSHILFE

Hilferuf der Machakoshilfe 

Schwester Mumbua bei ihrem alten Kombi

Kinder der Waisenstation kurz vor der Essensausgabe

Das Kinderprojekt von Schwester Mumbua braucht dringend 
einen neueren gebrauchten Kombi 
Die Speisung von Kindern aus armen Verhältnissen ist nach wie 
vor ein Schwerpunkt des Hilfsprojektes von Schwester George 
Mumbua in Machakos in Kenia. Getreide, Bohnen, Linsen und Obst 
werden von Schwester Mumbua mit Ihrer Köchin auf dem Wochen-
markt säckeweise eingekauft. Auf dem Areal der Kathedrale wird 
dann für die Kinder in großen Bottichen täglich ein eiweißreicher 
Eintopf gekocht (ca. 30 Mahlzeiten pro Tag). 
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Getreidesäcke werden mit dem alten Toyota-Kombi transportiert 
Zur Waisenstation werden dann die Zutaten bisher mit einem 
alten Kombi-Toyota gebracht. Doch die Betriebskosten für den 
alten Toyota sind inzwischen extrem hoch, da viele Teile komplett 
verschlissen sind. Dieses Auto wurde 2009 gebraucht gekauft. 
Das Fahrzeug ist aber sicherlich deutlich älter. Es war und ist ext-
remen Belastungen ausgesetzt: Nach wie vor reiht sich auf vielen 
Landstraßen Kenias ein tiefes Schlagloch nach dem anderen. Nicht 
selten muß „offroad“ ausgewichen werden. Dringend braucht das 
Waisenprojekt ein zwar gebrauchtes, aber neueres Fahrzeug, was 
nicht mehr ständig kaputt gehen darf. 
Autopreise sind happig – 14.200 EUR für einen akzeptablen 
Gebrauchten! 
Wir bitten Sie höflich um eine Spende zur Finanzierung eines Ersat-
zautos. Autos sind in Kenia nicht günstiger. Im Gegenteil: Ein-
fuhrzölle treiben die KFZ-Preise in die Höhe. Schwester Mumbua 
versucht für umgerechnet 14.200 EUR ein gebrauchtes Fahrzeug 
zu erwerben. Bitte unterstützen Sie dieses Projekt. Es muß wirklich 
alles vermieden werden, dass wegen einer notwendigen Ersatzin-
vestition bei den direkten Hilfen – Schülermittagessen, Schulgeld, 
familiäre Einzelfallhilfen usw. – geknapst wird. 
Dringender Appell 
Bitte helfen Sie. Schwester George Mumbua, die Caritas in der Diö-
zese Machakos und wir bitten Sie sehr höflich um eine projekt-
bezogene Zuwendung. Für die Machakoshilfe im Förderverein 
Füreinander-Miteinander in Amtzell Ulrich Werner 
Spendenkonto: Machakos-Hilfe 
IBAN: DE 81 650 625 77 00 165830 27 
Raiffeisenbank-Ravensburg 

SPD

Wechsel bei der SPD Amtzell 
Bei der SPD Amtzell hat in den letzten Sitzungen ein Wechsel an der 
Spitze stattgefunden. Pierre Barcons zog sich auf eigenen Wunsch 
von all seinen Parteiämtern zurück, der SPD – Gemeinderat Arno 
Leisen hat die Verantwortung für die SPD Amtzell übernommen. 
Als Stellvertreterin und Schriftführerin unterstützt ihn Renate Kley, 
stellvertretender Schriftführer ist Sebastian Schlott. 

INFORMATION

Kultur im Werkzeugbau 2019 
Bereits zum 8. Mal gestaltet WEBO GmbH am Samstag, 30.03.2019 
ihre Produktionshallen um und schaffen Platz für „Kultur im Werk-
zeugbau 2019“. Mit dabei sind diesmal: Brian Chartrand Trio (Musik), 
der Künstler Hannes Ludescher („floating stones“) und Ben Profane 
(Comedy & Zauberei). 
Eintritt: 19 Euro, Ermäßigung um 2 € bei Vorlage Schüler-/Studen-
tenausweis 
Vorverkauf in der WEBO, Hummelau 3 Amtzell 
Einlass: 19:00 Uhr 
Weitere Informationen unter www.webo.de.com 
 

Musikantentreffen mit der Steirischen  
Harmonika mit passender Begleitung 
(auch für Schüler und Anfänger)  
am Freitag, 29.03.2019 im Ochsen in Pfärrich ab 19 Uhr. 
 Für Fragen bitte unter Telefon-Nr. 07522/9131620 kontaktieren. 
Im voraus besten Dank. 

Oberschwabenklinik 
Frauenklinik informiert werdende Eltern 
Fragen rund um die Geburt, Wochenbett und die Versorgung des 
Neugebore-nen beantwortet das Team der Wangener Ge-burts-

hilfe unter der Leitung des Chefarztes Dr. Elmar-D. Mauch beim 
nächsten Info-Abend für werdende Eltern am Dienstag, 02. April, 
um 19 Uhr im Westallgäu-Klinikum in Wangen. Vorge-stellt wer-
den dabei auch die Wochenstation und 10 der Kreißsaalbereich. 
Auf Besonderheiten wie beispielsweise Zwillings- oder Frühgeb-
urten wird beim Info-Abend ebenfalls eingegangen 
 
Informationsabend zum Bau und Betrieb von 
JGS-Anlagen am 26. März in Gaisbeuren 
Einen Informationsabend über „Rechtliche Anforderungen an den 
Bau und Betrieb von JGS-Anlagen (Jauche-Gülle-Sickersäfte) und 
Konsequenzen für die landwirtschaftliche Praxis“ veranstaltet das 
Landwirtschaftsamt am Dienstag, 26. März, um 20 Uhr im Gasthof 
„Adler“ in Gaisbeuren. Eine Anmeldung bis zum 19. März ist erfor-
derlich unter Telefon 0751/ 85-6010 oder per E-Mail an la@rv.de. 
Die ursprünglich für Donnerstag, 21. März geplante zweite Infor-
mationsveranstaltung in Karsee muss laut Mitteilung des Landrat-
samtes leider abgesagt werden. 
Silagesickersäfte wie Gärsaft und verunreinigtes Niederschlagswas-
ser müssen wegen ihrer Gefahr für das Grundwasser aufgefangen 
werden. Seit 1. August 2017 ist die bundeseinheitliche Verord-
nung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stof-
fen (AwSV) und seit August 2018 auch das zugehörige technische 
Regelwerk DWA A-792, welches die Umsetzung der Verordnung für 
JGS-Anlagen konkretisiert, in Kraft. Die neuen Regelungen haben 
Auswirkungen auf den Bau und Betrieb von Siloanlagen. Daher 
informiert zunächst das Bau- und Umweltamt über die gesetz-
lichen Vorgaben und deren Konsequenzen für JGS-Anlagen. Im 
Anschluss zeigt die Firma Heydt aus Aulendorf Lösungsmöglich-
keiten zur praktischen Umsetzung beim Silobau auf und informiert 
über die bautechnische Ausführung. 
 
Ich mache mich selbständig - Workshop-Reihe 
für Gründer*innen und Kleinunternehmer*innen 
Sie haben eine Idee und wollen mit der Firmengründung losle-
gen oder Sie haben schon gegründet und wollen Ihr Unterneh-
men voran bringen? Die Veranstaltungsreihe Ich mache mich 
selbständig, die die Kontaktstelle Frau und Beruf in Kooperation 
mit der WiR- Wirtschafts- und Innovationsförderungsgesellschaft 
Landkreis Ravensburg mbH und der IHK Bodensee-Oberschwaben  
ab 01. April 2019 anbietet, macht Mut, liefert wertvolles Wissen 
und Tipps aus der Praxis. An sechs Montagabenden informieren 
Expert*innen z.B. darüber, wie man einen Businessplan erstellt, was 
es finanziell für eine Firmengründung braucht und welche Mög-
lichkeiten es zur Kapitalbeschaffung gibt. Weitere Themen: „Wo 
finde ich Kunden?“, „Was bin ich bzw. meine Produkte wert?“ oder 
„Wie kann ich meine Bekanntheit steigern?“ Kosten pro Abend: 50 
Euro,  bei Buchung aller sechs Termine 250 Euro. Die Veranstaltun-
gen finden im kup. Ravensburg statt. 
Nähere Informationen, ausführliches Programm und Anmel-
dung: Kontaktstelle Frau und Beruf Ravensburg – Boden-
see-Oberschwaben, Tel. 0751/35906-63, E-Mail info@
frauundberuf-rv.de, www.frauundberuf-rv.de. 
  
Informationsabend zum Bau und Betrieb  
von JGS-Anlagen am 26. März in Gaisbeuren 
Einen Informationsabend über „Rechtliche Anforderungen an den 
Bau und Betrieb von JGS-Anlagen (Jauche-Gülle-Sickersäfte) und 
Konsequenzen für die landwirtschaftliche Praxis“ veranstaltet das 
Landwirtschaftsamt am Dienstag, 26. März, um 20 Uhr im Gasthof 
„Adler“ in Gaisbeuren. Eine Anmeldung bis zum 19. März ist erfor-
derlich unter Telefon 0751/ 85-6010 oder per E-Mail an la@rv.de. 
Die ursprünglich für Donnerstag, 21. März geplante zweite Infor-
mationsveranstaltung in Karsee muss laut Mitteilung des Landrat-
samtes leider abgesagt werden. 
Silagesickersäfte wie Gärsaft und verunreinigtes Niederschlagswas-
ser müssen wegen ihrer Gefahr für das Grundwasser aufgefangen 
werden. Seit 1. August 2017 ist die bundeseinheitliche Verord-
nung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stof-
fen (AwSV) und seit August 2018 auch das zugehörige technische 
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Regelwerk DWA A-792, welches die Umsetzung der Verordnung für 
JGS-Anlagen konkretisiert, in Kraft. Die neuen Regelungen haben 
Auswirkungen auf den Bau und Betrieb von Siloanlagen. Daher 
informiert zunächst das Bau- und Umweltamt über die gesetz-
lichen Vorgaben und deren Konsequenzen für JGS-Anlagen. Im 
Anschluss zeigt die Firma Heydt aus Aulendorf Lösungsmöglich-
keiten zur praktischen Umsetzung beim Silobau auf und informiert 
über die bautechnische Ausführung. 
 
Girls for Future – der Zukunftstag für Mädchen 
Girls´ Day am 28. März im Berufsinformationszentrum Ravens-
burg 
Mädchen in Deutschland verfügen über eine sehr gute Schulbil-
dung. Trotzdem ist ihre Berufswahl oft eingeschränkt und kon-
zentriert sich auf die klassischen „Frauenberufe“. Unter den 10 
beliebtesten Ausbildungsberufen junger Frauen ist kein einziger 
technisch-naturwissenschaftlicher Beruf zu finden. 
Aus diesem Grund findet jedes Jahr im Frühling der bundesweite 
Girls´ Day statt, an dem sich eine Vielzahl von Unternehmen, Schu-
len, Hochschulen und Institutionen mit jeweils eigenen Angeboten 
beteiligen. Der Aktionstag steht für Vielfalt und Chancengleichheit. 
Er soll unabhängig von Geschlechterklischees Perspektiven eröff-
nen und erweitern, je nach Talent und Neigung. 
Beim diesjährigen Girls´ Day am 28. März 2019 haben 60 Mäd-
chen wieder die Gelegenheit, einen besonderen Tag im Berufsin-
formationszentrum Ravensburg zu erleben. Der Aktionstag ist eine 
gemeinsame Veranstaltung der Agentur für Arbeit Ravensburg, 
der Hochschule Ravensburg-Weingarten, der Kontaktstelle Frau 
& Beruf Ravensburg – Bodensee-Oberschwaben, Südwestmetall 
macht Bildung und ZF Friedrichshafen AG. 
Von 9 bis 12:30 Uhr gibt es dort drei spannende Stationen zu ent-
decken. 
An der Station „Programmieren macht Spaß“ lernen die Mädchen 
mit kleinen Robotern namens „Ozobots“ spielerisch die Welt der 
Programmierung kennen und können zwei Ausbildungsbotschaf-
ter mit ihren Fragen rund um das Thema Informatikberufe löchern. 
Im Workshop „Der Beruf, der zu mir passt“ geht es darum, mit 
Unterstützung durch die Online-Plattformen „Planet Beruf“ und 
„Berufe Universum“ die eigenen Stärken richtig einzuschätzen und 
die Berufe kennenzulernen, die genau zu diesen Stärken passen. 
Unter dem Motto „Style your future“ berichtet schließlich eine Stu-
dierende der Hochschule Ravensburg-Weingarten von ihrem Wer-
degang, der sie von einer Ausbildung als Industriemechanikerin 
zu einem Studium der Fahrzeugtechnik führte. 
Interessierte Schülerinnen ab der 5. Klasse können sich noch zu 
dem Aktionstag anmelden. Die Anmeldung erfolgt über die Web-
site www.girlsday.de. Dort gibt es auch Informationen zu weiteren 
Mitmach-Aktionen in der Region. 

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2019 
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege 
und Entwicklung von Kulturlandschaften 
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg 
vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen küm-
mern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 2019 bewerben. 
Einsendungen sind bis zum 31. Mai möglich. 
„Kulturlandschaften sind lebendige Merkmale unseres Landes 
– Zeichen für bewuss‐ ten und nachhaltigen Umgang mit den 
Ressourcen. Sie sind Teil der Zukunft unserer Heimat und bieten 
Identifikation für alle Menschen. Wer sich um ihre Pflege sorgt, ist 
Vorbild und verdient öffentliche Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd 
Langner, Ge‐ schäftsführer des Schwäbischen Heimatbundes, die 
Intention des mit über 10.000 Euro dotierten Preises. Besonde-
res Augenmerk richtet die Jury auf die Verbindung traditionel-
ler Bewirtschaftungsformen mit innovativen Ideen, zum Beispiel 
zur Vermarktung der Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im 
Fokus stehen aber auch Streuobstwiesen, Weinberge in Steilla-
gen, beweidete Wacholderheiden oder die gelungene Rekultivie-
rung eines Steinbruchs. 
Der mittlerweile traditionelle Jugend‐Kulturlandschaftspreis ist 
einer von sechs Hauptpreisen, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert 

sind. Das Preisgeld stellt die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur 
Verfügung. Der seit 1991 vergebene Kulturlandschaftspreis zeich-
net Privatleute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich 
seit mindestens drei Jahren engagieren. Bewerben können sich 
Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimat-
bundes, also den ehemals württembergi‐ schen oder hohenzolle-
rischen Teilen des Landes. 
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Kleindenkmalen. 
Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feld‐ und 
Wegekreuze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser oder 
Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die inhaltliche 
Aufbereitung in Ge‐ stalt eines Buches sein. 
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN A4 
ist der 31. Mai 2019. Kostenlose Broschüren mit den Teilnahmebe-
dingungen und der Beschreibung preisgekrönter Projekte der Vor-
jahre sind beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart sowie in 
Kürze bei allen württembergischen Sparkassen erhältlich. Sämtli-
che Informationen sind auch unter www.kulturlandschaftspreis.de 
abrufbar. Die Verleihung findet im Herbst 2019 im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung statt. 
Kontakt: Schwäbischer Heimatbund e.V. 
Weberstraße 2, 70182 Stuttgart 
Telefon 0711/23942‐0, Fax‐44 
info@schwaebischer‐heimatbund.de 
www.schwaebischer‐heimatbund.de 

Braunviehzuchtverein 
Kaffeenachmittag der Züchterfrauen 
Am Samstag, den 13. April 2019 findet der diesjährige Kaffeenach-
mittag der Züchterfrauen statt. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr beim Gasthof Schöre in Tettnang-Diet-
mannsweiler. 
Dort werden zuerst die Brauerei, Brennerei und der Hof besichtigt. 
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen. 
Für die Winterlehrfahrt am Dienstag, 26.03.2019 in das Deutz-
Fahr Werk und -Museum nach Lauingen gibt es noch freie Plätze! 
Bitte für Beides anmelden bei Josef Volkwein Tel.: 07520/6840 oder 
bei Tobias Mohr 07563/2043. 
Über zahlreiche Teilnahme freut sich der Braunviehzuchtverein 
Wangen/Tettnang! 
 
Internationaler Schüleraustausch  
Lust Gastfamilie zu werden? 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen 
Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkennt-
nisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für persön-
liche Wünsche ausreichend Taschengeld mit. 
Brasilien 
Familienaufenthalt: 30.06. – 30.07.19 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre 
10 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 14-15 Jahre 
EL Salvador 
Familienaufenthalt: 11.09. – 06.12.19 
Deutschen Schule San Salvador 
16 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16-17 Jahre 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 
  
Oberschwabenklinik 
Akute und chronische Erkrankungen des Schultergelenkes 
Dr. Richard Bader, Arzt des Medizinischen Versorgungszentrums 
(MVZ) Wangen und Isny, referiert beim nächsten „Treffpunkt 
Gesundheit“ in Wangen über akute und chronische Erkrankungen 
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des Schultergelenks. Sein Vortrag „Impingementsyndrom - Wenn 
die Schulter nachts schmerzt“ findet am Donnerstag, 28. März, um 
19 Uhr in der Personalcafeteria des Westallgäu-Klinikums in Wan-
gen statt. Der Eintritt ist frei. Nach dem Vortrag steht der Referent 
für Fragen zur Verfügung. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen auf www.oberschwabenklinik.de. 

Osterferienaktion an der Hochschule Kehl 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schnuppervorlesungen am 24. & 25. April 2019 
Osterferien-Aktion an der Hochschule Kehl 

 

Wäre es nicht spannend, wenn man das Miteinander und das Gemeinwohl aktiv 

gestalten kann? Wäre es nicht eine tolle Aufgabe, die Weiterentwicklung von 

Staat und Kommunen aktiv zu prägen und über die Zukunft einer Gemeinde zu 

entscheiden?  

Ob man nun Landtagswahlen organisiert, Kulturveranstaltungen plant, 

Mitarbeitende auswählt, über Bauanträge entscheidet oder auf dem Standesamt 

arbeitet – Die öffentliche Verwaltung bietet als Arbeitgeberin jede Menge.   

 

Hat man erst an der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl studiert und 

das Bachelorstudium „Gehobener Verwaltungsdienst – Public Management“ in 

der Tasche, ist es oft nur ein Katzensprung zur Führungsposition in der 

öffentlichen Verwaltung. 

 

Im diesem Bachelorstudiengang studiert man nicht nur an der Hochschule, 

sondern lernt schon während der einjährigen Praxiszeit die vielfältigen 

Aufgaben und Ämter der öffentlichen Verwaltung kennen. Einige der 

Studierenden sammeln diese Erfahrungen auch während eines dreimonatigen 

Praktikums im Ausland. Da kommt keine Langeweile auf!  

Als Beamtenanwärter erhalten die Studierenden zudem monatlich rund 

1.200,00 Euro. 

 

Dass der öffentliche Dienst spannend ist, davon können sich Interessierte bei 

der Schnupperaktion in den Osterferien selbst überzeugen. Am 24. und 25. 

Schnuppervorlesungen 
am 24. & 25. April 2019 
Wäre es nicht spannend, wenn 
man das Miteinander und das 
Gemeinwohl aktiv gestalten 
kann? Wäre es nicht eine tolle 
Aufgabe, die Weiterentwick-
lung von Staat und Kommunen 
aktiv zu prägen und über die 

Zukunft einer Gemeinde zu entscheiden? Ob man nun Landtags-
wahlen organisiert, Kulturveranstaltungen plant, Mitarbeitende 
auswählt, über Bauanträge entscheidet oder auf dem Standes-
amt arbeitet – Die öffentliche Verwaltung bietet als Arbeitgebe-
rin jede Menge. 
Hat man erst an der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl 
studiert und das Bachelorstudium „Gehobener Verwaltungsdienst – 
Public Management“ in der Tasche, ist es oft nur ein Katzensprung 
zur Führungsposition in der öffentlichen Verwaltung. 
In diesem Bachelorstudiengang studiert man nicht nur an der 
Hochschule, sondern lernt schon während der einjährigen Praxis-
zeit die vielfältigen Aufgaben und Ämter der öffentlichen Verwal-
tung kennen. Einige der Studierenden sammeln diese Erfahrungen 
auch während eines dreimonatigen Praktikums im Ausland. Da 
kommt keine Langeweile auf! Als Beamtenanwärter erhalten die 
Studierenden zudem monatlich rund 1.200,00 Euro. 
Dass der öffentliche Dienst spannend ist, davon können sich Inter-
essierte bei der Schnupperaktion in den Osterferien selbst über-
zeugen. Am 24. und 25. April 2019 können die Teilnehmenden 
in verschiedene Vorlesungen der Hochschule für öffentliche Ver-
waltung Kehl reinschnuppern. Bei der Vorstellung der Hochschule 
und den Studienmöglichkeiten werden alle Fragen beantwortet 
und beim Campus-Rundgang lernen die Interessierten von aktu-
ell Studierenden das Leben am Campus kennen. 
Interessiert? Bei Interesse melden Sie sich bitte unter www.
hs-kehl.de an. Auf der Homepage und bei Renée Arnold erhal-
ten Sie weitere Informationen zum Programm. Sie erreichen Frau 
Arnold unter: (07851/894-141 und presse@hskehl.de). 
  
Bachelor Public Management – Qualifizierter Nachwuchs gesucht 
Der demografische Wandel macht auch vor der öffentlichen Ver-
waltung nicht Halt. Die Berufsaussichten für die Kehler Absolvie-
renden sind hervorragend. 
Frühzeitig fürs Studium und einen Praktikumsplatz bewerben! 
Das Bewerbungsverfahren für den Bachelorstudiengang „Geho-
bener Verwaltungsdienst – Public Management (B.A.)“ mit Studi-
enbeginn im September 2020 beginnt am 1. April und endet am 
1. Oktober 2019 (www.hs-kehl.de/zulassung). Nach der Ausbil-
dungs- und Prüfungsordnung für den gehobenen Verwaltungs-
dienst, kann nur derjenige / diejenige zum Studium zugelassen 
werden, der / die von der Hochschule und von einer Ausbildungs-
stelle ausgewählt worden ist. Wer entweder von Seiten der Hoch-
schule oder der Ausbildungsstelle nicht ausgewählt wurde, kann 
kein Studium an der Hochschule beginnen. 
Während der dreieinhalbjährigen Studienzeit werden die Bachelor-
studierenden ausschließlich für Tätigkeiten im öffentlichen Dienst 
ausgebildet. Etwa 95 Prozent der Absolvierenden finden gleich 
nach dem Studium eine Anstellung. Ähnlich wie bei einem Stu-
dium an der Dualen Hochschule, erhalten die Kehler Studieren-
den monatlich rund 1.200 Euro. Allerdings sind sie damit nicht an 
einen Arbeitgeber, also beispielsweise eine bestimmte Kommune 
oder ein bestimmtes Amt, gebunden. Sie haben vielmehr die Mög-
lichkeit, während der 14-monatigen Praxisphase Einblicke in ganz 
unterschiedliche und spannende Bereiche der öffentlichen Verwal-
tung zu erhalten. Auch ein Auslandpraktikum ist möglich. 

Derzeit sind 1.400 Studierende an der Hochschule für öffentliche 
Verwaltung Kehl immatrikuliert. 40 hauptamtliche Professorinnen 
und Professoren und rund 400 Lehrbeauftragte vermitteln den 
Studierenden Know-how aus Wissenschaft und Praxis. Die Studie-
renden profitieren dabei von den Vorlesungen in Kleingruppen. 

Familienkasse:  
Antrag auf Kindergeld ist kostenlos 
Die Familienkasse der Bundesagentur für Arbeit (BA) distanziert 
sich von kommerziellen Internetanbietern, die Kindergeldberech-
tigten gegen die Zahlung eines Entgelts die Abwicklung ihres Kin-
dergeldantrags anbieten. Denn der Antrag auf Kindergeld bei der 
Familienkasse ist online möglich, kostenlos und datensicher. 
Die Familienkasse hat bereits im Frühjahr 2018 die Möglichkeit 
eingerichtet, Kindergeld online zu beantragen. Aus Sicht der BA 
entsteht für Eltern bei der Nutzung des kommerziellen Portals 
daher keinerlei Mehrwert. „Wir können Berechtigten nur raten, 
einen Antrag auf Kindergeld immer direkt bei uns zu stellen. Wir 
garantieren für eine rasche, rechtssichere Bearbeitung und nicht 
zuletzt für die Sicherheit der Daten“, so Karsten Bunk, Leiter der 
Familienkasse der BA. 
Das Angebot der Behörde steht auf www.familienkasse.de zur Ver-
fügung und lässt sich auf allen PCs, Laptops und marktüblichen 
mobilen Endgeräten nutzen. Der Service beinhaltet nahezu alle 
Lebenslagen. Eltern können sowohl für Neugeborene, als auch 
für Kinder die volljährig werden, einen Antrag stellen. Auch Nach-
weise über die Aufnahme eines Studiums oder einer Berufsausbil-
dung können online eingereicht werden. 
Im Internet, z.B. über Google, finden sich viele andere Angebote. 
Häufig sind diese aber nicht aktuell oder enthalten zum Teil nicht 
mehr gültige Formulare bzw. Merkblätter. Alle aktuellen Informa-
tionen, Antragsformulare und Nachweisvordrucke sind im Inter-
net unter www.familienkasse.de verfügbar. Informationen gibt 
es auch telefonisch von Montag bis Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr 
(gebührenfrei) unter 0800 4 5555 30. 
 
IBO 2019 startet ab 20. März 
bodo und Messe Friedrichshafen bieten viele interessante 
Angebote 
Die große Verbrauchermesse am Bodensee hat begonnen. Pro-
duktneuheiten und Verbrauchertrends werden präsentiert. Wer mit 
Bus und Bahn anreist profitiert -nicht nur bei der Parkplatzsuche. 
Damit möglichst viele Messebesucher mit Bus und Bahn zur 
IBO kommen, wird die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln belohnt. Einerseits kann online über www.ibo-messe.de ein 
preisgünstiges Kombi-Ticket für Bus, Bahn und Messeeintritt (für 
Zone 1 rund um Friedrichshafen oder für Zone 2 für das restli-
che Verbundgebiet) gelöst werden. Andererseits wird bei Vorlage 
eines tagesaktuellen bodo-Fahrscheins (Einzelfahrschein, Tages-, 
Monats-, Abo- oder Schülermonatskarte) an der IBO-Kasse vor Ort 
ein Eintrittsrabatt gewährt. bodo freut sich auf viele Besucher und 
Fahrgäste und ist auch vor Ort: Halle 3, Stand 303. 
www.ibo-messe.de 
www.bodo.de 
 
Info-Veranstaltung bei Kolping 
Wie gelangen Erwachsene zu einem höheren Schulabschluss? 
Menschen, die berufstätig sind oder waren oder die einen Fami-
lienhaushalt führen, können durch das Nachholen eines höhe-
ren Schulabschlusses ihre beruflichen Chancen erhöhen oder 
die Zugangsberechtigung zu Hochschulen erlangen. Beim 
Besuch einer der Schulen des zweiten Bildungswegs – zum Bei-
spiel Abendgymnasium oder Kolping-Kolleg – nimmt man an 
den üblichen staatlichen Prüfungen teil und kann das Abitur, die 
Fach-hochschulreife oder den Realschulabschluss erwerben. Der 
erwach-senengerechte Unterricht findet bei den Zielen Abitur 
und Fachhoch-schulreife wahlweise abends oder tagsüber statt.  
Am Samstag, 23. März, findet um 11:00 Uhr im Kolping-Bil-
dungs-zentrum Ravensburg eine Informationsveranstaltung über 
die Schulen des zweiten Bildungswegs statt. Bei dieser Veranstal-
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tung erfährt man mehr über die Aufnahmebedingungen und die 
weiteren Regelungen; außerdem können die Unterrichtsräume 
besichtigt werden. Nähere Informationen auch über 0751-560159-
20 oder kolping-bildungszentrum-rv.de 
 
Kreisjugendring Ravensburg 
Vortrag: „Rechtsextreme Musik rechtzeitig erkennen!“ 
Ein Vortrag über die Propaganda mit rechter Musik und wie man 
diese rechtzeitig erkennen kann findet am Dienstag, den 26. März 
2019 von 18-20 Uhr in der Festhalle der Stiftung St. Anna in Leutkirch. 
Auch rechtsextreme Musik hat sich weiterentwickelt. Es sind nicht 
nur drei Akkorde und harter Rhythmus, dröhnende Bässe und 
unverständliche Texte, sondern auch Balladen und Lieder, Rap und 
Rechtsrock. Die propagierten Inhalte sind für den Zuhörer nicht 
immer gleich erkennbar: 
• Wann lohnt es sich Texte zu hinterfragen? 
• Bei welchen Bandnamen sollte man aufhorchen? 
•  Welche Symbole, Schriftzeichen und Kleidung weisen auf einen 

rechtsextremen Hintergrund hin? 
• Texte und auch Hörbeispiele ergänzen den Vortrag! 
Anmeldungen bis 19. März 2019 online erforderlich. Weitere Infos 
unter www.jukinet.de oder beim Kreisjugendring Ravensburg, Kup-

pelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, Tel.: 0751/ 21081, Fax: 21013, 
E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de 

Seminar: Low Alk Max Fun 
Ein Seminar über den verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol 
und die Vorstellung einer mobilen Cocktailbar findet am Donners-
tag, den 4. April 2019 von 19:00 - 21:30 Uhr in der in der Aula der 
Grundschule Niederwangen, Schulstr. 3 statt. 
Das bereits mehrfach prämierte Projekt „Low Alc – Max Fun“ gibt an 
diesem Abend Einblicke, wie ein wirklich gelungenes Fest aussehen 
kann. Es geht hierbei um den verantwortungsvollen Umgang mit 
dem Thema Alkohol - ohne speziellen Fingerzeig. Im zweiten Teil 
des Abends lassen sich die Barkeeper in die Karten schauen und zei-
gen, wie leckere alkoholfreie Cocktails zubereitet werden. Zudem 
erfolgt eine Einweisung in das Cocktailmobil, welches nach Besuch 
der Veranstaltung für eigene Feste ausgeliehen werden kann. In 
Kooperation mit der SG Niederwangen. Das Seminar beinhaltet 3 
UE für den Erwerb der JULEICA. Anmeldungen bis 28. März 2019 
online erforderlich. Weitere Infos unter www.jukinet.de oder beim 
Kreisjugendring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravens-
burg, Tel.: 0751/ 21081, Fax: 21013, 
E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de 

Wöchentlicher Veranstaltungskalender 
 

vom 22. März 2019 – 31. März 2019 
 

22.03.19 Fr Vernissage zur Ausstellung  
Anatoli Basyrov  19.00 Altes Schloß 

Gewölbekeller Arbeitskreis „Dorfkultur“  

22.03.19 Fr Generalversammlung des 
Musikvereins Pfärrich e.V. 20.00 DGH Pfärrich MV Pfärrich e.V. 

23.03.19 Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell                   

23.03.19/ 
24.03.19 

Sa/ 
So Badminton-Turnier ganztägig Neue und alte 

Sporthalle 
SV Amtzell e., Abt. 
Badminton 

23.03.19/ 
24.03.19 

Sa/ 
So 

Ausstellung Anatoli 
Basyrov - Neue Werke in 
Öl, Pastell, Aquarell 

11.00-16.30 Altes Schloß 
Gewölbekeller Arbeitskreis „Dorfkultur“  

24.03.19 So SV Amtzell - SG Herlaz-
hofen - 1. u. 2. Mannsch. 

13.15 
15.00 Stadion Hössel SV Amtzell e.V., Abt. Fußball 

27.03.19 Mi Cafe Herzraum 9.00 - 12.00 
14.30 - 17.00 

Wohnanlage 
Wilhelm-Koch-Weg, 
Gemeinschaftsraum 

Füreinander-Miteinander in 
Amtzell e.V. und Gemeinde 
Amtzell 

27.03.19 Mi Lust auf einen Spiele-
abend? 19.00 Bücherei Amtzell Begegnungsstätte 

29.03.19 Fr Generalversammlung der  
Musikkapelle Amtzell 19.30 Proberaum der MK 

Amtzell Musikverein Amtzell e.V. 

29.03.19 Fr Generalversammlung 
Schützenverein Pfärrich 20.00 Schützenheim 

Pfärrich Schützenverein Pfärrich e.V. 

30.03.19 Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell                   

30.03.19/ 
31.03.19 

Sa/ 
So Tischtennis ganztägig Neue Sporthalle SV Amtzell, Abt. Tischtennis 

30.03.19/ 
31.03.19 

Sa/ 
So 

Ausstellung Anatoli 
Basyrov Neue Werke in Öl, 
Pastell, Aquarell 

11.00-16.30 Altes Schloß 
Gewölbekeller Arbeitskreis „Dorfkultur“ 

31.03.19 So Gospelgottesdienst  10:15 Friedenskirche 
Amtzell 

Evang. Kirchengemeinde 
Amtzell 

31.03.19 So Eucharistiefeier   10:30 
Pfarrkirche St. 
Johannes & 
Mauritius 

Kath. Kirchengemeinde 
Amtzell 

31.03.19 So 
Im Anschluss an die 
Gottesdienste Neubürger-
empfang im Alten Schloss  

11.30 Altes Schloß 
Altmannshausensaal 

Gemeinde Amtzell,  
evangelische und katholische 
Kirchengemeinden                 

 

Veranstaltungskalender
vom 22. März 2019 – 31. März 2019  
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Jetzt befallene Pflanzen richtig entsorgen 
Buchsbaumzünsler weiter auf dem Vormarsch 
Der aus Asien eingeschleppte Buchsbaumzünsler ist längst auch 
im Landkreis Ravensburg angekommen und breitet sich zum Leid-
wesen aller Besitzer von Buchsbaumpflanzen weiter rasant aus. 
Im Moment überwintert der Falter noch als inaktive Puppe, wes-
halb jetzt auch der richtige Zeitpunkt ist, befallene Pflanzen zu ent-
sorgen, rät das Landratsamt in seiner Pressemitteilung. Wichtig ist 
aber die richtige Entsorgung und das heißt, dass die befallenen 
Pflanzen mitsamt ihrer gefräßigen Besatzung zuerst unbedingt 
komplett in Kunststoffsäcke verpackt werden müssen. Anschlie-
ßend können sie problemlos bei den kreiseigenen Entsorgungs-
zentren in Ravensburg-Gutenfurt und Wangen-Obermooweiler 
abgegeben werden, von wo sie dann zusammen mit dem Rest-
müll zur Verbrennungsanlage in Kempten gebracht werden. Unver-
packt würde man den ursprünglich in Asien beheimateten kleinen 
Faltern sogar einen Gefallen tun und ihre Verbreitung noch weiter 
beschleunigen, da die verpuppten Vielfraße nicht nur winterliche 
Minusgrade, sondern auch die Kompostierung problemlos überste-
hen, so das Landratsamt, das weiter darauf hinweist, dass befallene 
Pflanzen und Pflanzenteile genau deshalb nicht bei den gemeind-
lichen Grüngutannahmestellen abgegeben werden können. 
 
FREIE WÄHLER bei der Europawahl dabei:  
Bernd Barutta auf Platz 4 
Ohne Änderung segnete in Berlin der Bundeswahlausschuss am 15. 
März 2019 die Kandidatur der FREIEN WÄHLER zur Europawahl 2019 
ab. Damit wurde auch der Baden-Württemberger Bernd Barutta 
(Hirschberg an der Bergstraße) auf Platz vier der bundesweiten 
Liste der FREIEN WÄHLER bestätigt. Er hat damit gute Chancen, 
für Baden-Württemberg am 26. Mai 2019 in das Europaparlament 
einzuziehen. 
Bernd Barutta steht für eine Europapolitik, die die Regionen und 
Kommunen stärkt. Als ein wichtiges Beispiel nennt er die kommu-
nale Wasserversorgung. „Es ist nicht zu akzeptieren, dass unsere 
gute und gesunde Wasserversorgung durch örtliche Wasserwerke 
durch einen liberalisierten europäischen Markt untergraben werden 
soll. Dagegen werden sich FREIE WÄHLER mit aller Kraft wenden“, 
unterstreicht Bernd Barutta. Am Ende würde uns sonst vielleicht 
eine Firma aus Estland oder Rumänien mit Wasser versorgen. 
Als große europaweite Herausforderung sieht der Hirschber-
ger die Klima- und Umweltpolitik. Die intensiven Debatten über 
Plastikmüll in den Meeren, die Schadstoffbelastung der Luft, die 
zunehmende Klimaerwärmung oder das massive Insektensterben 
verdeutlichten die Sensibilisierung der Bürgerinnen und Bürger 
für diese Themen. „Die Politiker dürfen hier die deutlichen Signale 
nicht überhören“, sagt Barutta, „sonst wenden sich noch mehr Men-
schen von der Politik ab. Wir brauchen praktikable Lösungen, die 
die Bürgerinnen und Bürger auch akzeptieren“. Für die Partei der 
FREIEN WÄHLER ist dies ein sehr wichtiges Themenfeld. 
Weitere Informationen zu den FREIEN WÄHLERN gibt es unter dem 
Kampagnentitel www.unsereheimateuropa.de. 
Insgesamt hatten 59 Parteien und Wählergruppen Wahlvorschläge 
beim Bundeswahlleiter eingereicht. 41 wurden letztlich zur Europa-
wahl zugelassen, 40 werden auf dem Stimmzetteln in Baden-Würt-
temberg stehen. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Fischereiverein Mosisgreut e.V. 
gegründet 1969                                                                                                 
Vorbereitungskurs zur staatlichen Fischerprüfung 2019  
Für die staatliche Fischerprüfung am 16. November führt der 
Fischereiverein Mosisgreut e.V. wieder einen Vorbereitungskurs 
in der Zeit vom 17. September bis 12. November in Zusammenar-
beit mit dem Landesfischereiverband Baden-Württemberg e.V. in 
Vogt durch. Die Teilnahme an diesem Lehrgang ist Voraussetzung 
für die Prüfungszulassung. 

Jugendlichen wird die Lehrgangsteilnahme erst ab einem Alter 
von etwa 12 Jahren empfohlen. 
Ausführliche Informationen, Anmeldeformulare und einen Stun-
denplan finden Sie unter „Ausbildung“ auf der Homepage des 
Fischereivereins Mosisgreut. Sollten Sie nicht über einen Interne-
tanschluss verfügen, gibt Ihnen Ausbildungsleiter Peter Schäle 
unter Tel. 07529/7589 gern Auskunft. 
www.fischereiverein-mosisgreut.de, fischereiverein.vogt@gmx.de 
  
Minigolfplatz in Wangen öffnet wieder seine 
Bahnen 
Die in traumhafter Idylle gelegene 18-Bahnen Miniaturgolfanlage 
auf der Halbinsel zwischen Argen und Scherrichmühlbach kann ab 
Samstag, 16.03.2019, wieder bespielt werden. Die Anlage ist (bei 
trockener Witterung) von Montag bis Freitag ab 11 Uhr und Sa/So/
Feiertage ab 10 Uhr geöffnet. Sollten die Wetterverhältnisse nicht 
eindeutig sein, wird gebeten, die Betreiberfamilie zu kontaktieren.  
Und wenn nach so viel Bewegung und sportlicher Betätigung der 
Magen knurrt, kann am Kiosk ein kleiner Imbiss, ein Eis oder ein 
Getränk verzehrt werden. Auch Nicht-Minigolfer, die einfach die 
schöne Atmosphäre genießen möchten, sind herzlich eingeladen 
zu einem gemütlich Hock im Biergarten. 
Kontakt: 0170-2034546 oder www.miniaturgolf-wangen.de 
 
Große Spendenbereitschaft bei STEP-G  
an den Standorten Bonn und Vogt 
Ein herber Schicksalsschlag aufgrund von schwerer Erkrankung des 
eigenen Kindes? Oder die tägliche Herausforderung im Umgang 
mit einem behinderten Kind? Leider gibt es einige Familien, die 
sich diesen Herausforderungen in unserer direkten Umgebung 
täglich stellen müssen. Da ist eine finanzielle Unterstützung in 
schwierigen familiären Situationen eine wichtige Stütze. STEP-G 
und deren Mitarbeiter haben auch im vergangenen Jahr Instituti-
onen, die sich sozial engagieren, finanziell unterstützt. 
Im Rahmen des STEP-G Familienfestes in Bonn wurde bei einer 
spendenfinanzierten Tombola Geld eingenommen, dass auch im 
Anschluss durch viele STEP-G Mitarbeiter aufgestockt wurde. In 
Summe sind dabei 3.010 Euro zusammen kommen. Eine beträcht-
liche Summe, die dem Förderverein für krebskranke Kinder und 
Jugendliche Bonn e.V. übergeben wurde. Der Verein hat sich zur 
Aufgabe gemacht, die Situation krebskranker Kinder und ihrer Fami-
lien zu verbessern. Jan Hennemann, Förderkreis Bonn e.V:, freut sich 
über die aktive Spende von STEP-G. Er hatte in der Vergangenheit 
selbst mit dem Verlust im Familienkreis aufgrund einer Krebser-
krankung zu kämpfen. Gerade deshalb versteht er die Eltern und 
Familien mit ihren Sorgen und ihrer Trauer sehr gut. Eines der Pro-
jekte des Fördervereins ist der geplante Neubau eines neuen Fami-
lienhaus neben der Kinderklinik in Bonn mit einer Investition von 
sechs Millionen Euro. Hier entsteht ein Zuhause auf Zeit, in dem 
Angehörige während der stationären Behandlung ihrer Kinder 
wohnen können.  Hennemann sagt: „Die vielen Schicksalsschläge, 
mit denen ich jeden Tag zu tun habe, gehen manchmal sehr an die 
Substanz. Jedoch wissen meine Mitarbeiter und ich, dass wir jeden 
Tag etwas gutes Tun. Die Spende von STEP-G und die von vielen 
anderen Unternehmen sowie Privatpersonen helfen uns dabei, 
den Familien in ihren schwersten Stunden ein paar kleine Sorgen 
abzunehmen. Daher freuen wir uns über jegliche Unterstützung.“ 
Auch weiter südlich im STEP-G Werk in Vogt sammelten die Mitar-
beiter fleißig für bedürftige Kinder und Familien. Bei der letztjähri-
gen Weihnachtsfeier sind alle Mitarbeiter zusammen gekommen 
und haben das Jahr ausklingen lassen. Die vielen Geschenke von 
Lieferanten und Dienstleistern wurden über eine große Tombola 
verlost. Die Einzelnen Lose wurden verkauft. Die Spendenbe-
reitschaft war 2018 noch größer wie das Jahr zuvor. Die Vogter 
Belegschaft hat an nur einem Abend einen stolzen Betrag von 
1.425 Euro eingesammelt. Der Betrag ging komplett an die Radio 
7 Drachenkinder. Eine der erfolgreichsten Charity-Aktionen in 
Baden-Württemberg. Die Spendengelder werden ausschließlich 
im Sendegebiet von Radio 7 verwendet. Im Mittelpunkt stehen 
kranke, behinderte und traumatisierte Kinder und Jugendliche, 
die sogenannten Drachenkinder. 
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Jahreskonzert der Jazz Point Big Band Wangen 
Am Samstag, den 23. März 2019, veranstaltet der Jazz Point 
Wangen e.V. um 20.00 Uhr das 35. Jahreskonzert der Jazz-Point 
Big Band in der Stadthalle Wangen. 
Big Band Musik von Swing bis Rock - diesem Motto ist die Jazz 
Point Big Band Wangen seit ihrer Gründung 1983 treu geblieben. 
Als Ensemble bewegt sich die Arbeit der Jazz Point Big Band schon 
seit vielen Jahren zwischen verschiedenen Schwerpunkten: Einer-
seits gilt es, das musikalische Erbe aus einem Jahrhundert Jazz-Ge-
schichte zu pflegen, andererseits am Puls der Zeit zu bleiben, was 
aktuelle musikalische Entwicklungen angeht. Es gibt kaum eine 
Stilrichtung, kaum eine Crossover- Schnittstelle, die die Bigband 
nicht bereits ausgelotet und sich zu eigen gemacht hat. Mit ihrem 
Dirigenten Klaus Roggors erarbeitete die Big Band für dieses Jah-
reskonzert somit wieder ein Programm in einem stilistisch wei-
ten Spektrum. Die Jazz Point Big Band zeichnet sich durch einen 
homogenen kompakten Klang, transparentes Zusammenspiel, 
authentische Interpretation und viel Musikalität aus. Jeder Musi-
ker in der Band hat seine eigenen Stärken und Vorlieben, aber in 
einem sind sie sich einig, und nur das zählt: Sound, Groove, Melodie 
– die Musik eben. Egal was kommt: die 18 Musiker sitzen stilsicher 
im Sattel. Eine pulsierende Rhythmusgruppe, gestochen schar-
fes Brass und relaxed swingende Saxophone sorgen für den cha-
rakteristischen Big-Band-Sound. Präzise und trotzdem entspannt, 
mit Druck und gleichwohl dynamisch swingt und groovt die Band 
zwischen feinfühlig und explosiv. Ihre mitreißende Spielfreude bei 
hoher musikalischer Qualität erreicht stets die Herzen und Beine 
des Publikums. Gastsolist in diesem Jahr ist der begnadete Sänger 
und Entertainer Nick Gordon. Er kam vor einigen Jahren nach sei-
ner Zulassung als Rechtsanwalt aus Neuseeland nach Deutschland 
und ließ sich im süddeutschen Raum nieder. Bei seinen Auftritten 
bezieht er immer das Publikum mit ins Geschehen ein. Der „sin-
gende Anwalt“ tritt mit diversen Big Bands und Jazz Combos auf 
und ist sogar bei manchen Veranstaltungen als Solo-Entertainer zu 
erleben. Er wohnt mittlerweile in München und ist ein Garant für 
einen unterhaltsamen und swingenden Abend. seinem Entertain-
ment ist er ein Garant für einen unterhaltsamen und swingenden 
Abend. Titel wie „It’s a beautiful day“, „Beyond the see“ oder „Fee-
ling good“ dürfen natürlich nicht fehlen. Saalöffnung ist um 19 Uhr. 
Karten sind im Vorverkauf in der Wangener Tabakstube erhältlich. 

Die Geschichte der schönen, schwindsüchtigen 
»Kameliendame« 
Verdis »La Traviata« im Konzerthaus Ravensburg 
Die Kammeroper Köln ist am 4. April, 20 Uhr mit Guiseppe Verdis 
»La Traviata« zu Gast im Konzerthaus Ravensburg. Die Geschichte 
der berühmte Oper um die schöne, schwindsüchtige »Kamelien-
dame« rührt seit 150 Jahren die Herzen: Violetta verzichtet auf ihre 
leidenschaftliche Liebe zu Alfredo, weil dessen Vater durch die Ver-
bindung mit der Pariser Halbweltdame die Ehre der Familie bedroht 
sieht. Als Alfredo, durch Violettas selbstlose Entsagung gerührt, 
seine Entscheidung bereut, ist es jedoch zu spät. Zwar ist eine Ver-
söhnung der Liebenden noch möglich, doch weiteres Glück bleibt 
den beiden versagt. Violetta stirbt in den Armen des Geliebten. 
La Traviata ist neben Mozarts Zauberflöte die beliebteste aller 
Opern. Die Oper (ursprünglich wollte Verdi ihr den Titel »Amore 
e morte« geben) erzählt in betörendem Dreivierteltakt eine herz-
zerreißende Geschichte um Liebe und Tod – unzertrennlich in der 
Opernliteratur schlechthin. Unvergleichliche Melodien garantie-
ren ein atemberaubend gefühlvolles Opernerlebnis! 
Kammeroper Köln 
Oper in drei Akten von: Guiseppe Verdi 
Termin: Donnerstag, 4. April 2019 
Uhrzeit: 20 Uhr 
Einführung: 19.30 Uhr 
Ort: Konzerthaus Ravensburg 
Eintritt: 33 / 30 / 27 €, 50 % Ermäßigung für Schüler & Studenten 
Vorverkauf:  Tourist Information Ravensburg, Marienplatz 35, 

88212 Ravensburg, (0751) 82-800, 
 tourist-info@ravensburg.de 
Alle Reservix-Vorverkaufsstellen, sowie online www.reservix.de 

Unser Laden Primisweiler 
Camino France´s - 900 km zu Fuß 
auf dem spanischen Jakobsweg bis ans „Ende der Welt“. 
Für viele Menschen ein besonderes Ereignis und ein lang geheg-
ter Traum, einmal den spanischen Jakobsweg pilgern, zu Fuß bis 
nach Santiago de Compostela. Ob aus religiösen Gründen, wie 
schon einst die Pilger im Mittelalter, aus spirituellen Gründen oder 
einfach um die eigene Körperfitness zu testen. Jeder geht diesen 
Weg aus einem anderen Grund. Von den Pyrenäen über die Wei-
ten des kastilischen Hochlandes oder die schönen grünen Wälder 
in Galicien bis hin zur Atlantikküste. 
Frau Corina Harrer nimmt uns mit und lässt uns an ihren Erlebnis-
sen u. Erfahrungen dieses wunderbaren Weges teilhaben. 
Termin: Freitag, 22. März 2019, 20.00 Uhr 
Wo: Vereinsheim SV-Haslach (neben der Turnhalle) 
Hinweis: Aus Platzgründen bitte mit Voranmeldung 
 bei Gisela u. Wolfgang Ahr, Tel.: 07528/1277 
 
Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten? 
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene, die eine Behinderung haben. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 977123-0 
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe 
 
Räuberbahn Altshausen – Ostrach – 
Pfullendorf mit Innovationspreis ausgezeichnet 
Das Gesamtkonzept der Räuberbahn Altshausen – Ostrach – Pful-
lendorf wurde bei der Verleihung des 9. Innovationspreises ÖPNV 
des Landes Baden-Württemberg am 14.03.2019 in Freiburg mit 
einem Sonderpreis prämiert. 
Der Sonderpreis ging an die Stadt Pfullendorf als kommu-
nales Eisenbahninfrastrukturunternehmen und den Boden-
see-Oberschwaben Verkehrsverbund. Der Preis zeichnet die 
Wiederbelebung der „Räuberbahn“ für den Freizeitverkehr 
aus. Das innovative Gesamtkonzept umfasst Infrastruktur, 
Marketing und Verkehr und lässt Fahrgäste mit steigendem 
Erfolg um- und einsteigen.  
Preisübergabe an die Macher der Räuberbahn 
Die Macher der Räuberbahn haben am Donnerstag, den 14. März 
in Freiburg auf dem Innnovationskongress einen Sonderpreis von 
Gerd Hickmann, Leiter der Abteilung Öffentlicher Verkehr im Ver-
kehrsministerium Baden-Württemberg, entgegengenommen. „Der 
Landesregierung ist es ein zentrales Anliegen, Bahnen und Busse 
zu stärken und mehr Fahrgäste zu gewinnen. Dazu braucht es Qua-
lität und Innovationen“, so Gerd Hickmann bei der Überreichung 
der Ehrenurkunde und des Schecks über 1.000 Euro Preisgeld. 
Frank von Meißner, Eisenbahnbetriebsleiter der Regionalen Bahn 
Altshausen – Ostrach – Pfullendorf bei der Preisverleihung: „Die 
Saat, die wir vor vielen Jahren ausgebracht haben, geht nun auf: 
Die Fahrgastahlen in den Ausflugszügen steigen deutlich an und 
inzwischen konnte auch ein regelmäßiger Güterverkehr etabliert 
werden“. Ein Faktor für den Erfolg sei die enge und vorbildliche 
Zusammenarbeit aller Akteure aus Kommunen, Tourismus und Ver-
kehrsbranche, so von Meißner. Thomas Kugler, Bürgermeister der 
Stadt Pfullendorf, sieht in der Wiederbelebung der Eisenbahn einen 
wichtigen Standortfaktor für Tourismus, Industrie und Gewerbe. 
„Im Mittelpunkt des Marketingkonzepts steht die Räuberbahn als 
Wort-Bild-Marke mit dem Ziel, die regionale Verbundenheit zum 
Ausdruck zu bringen und eine Identifikation der Bürger und Fahr-
gäste mit der Region und ihrer Bahn herzustellen. Der gesamt-
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heitliche Ansatz aus vielen Einzelbausteinen wie Sonderfahrten, 
Räuber im Zug, freundliche Zugbegleiter, ein gastronomischer Ser-
vice und vieles mehr soll die Zugfahrt positiv erlebbar machen. Wir 
haben noch vieles vor und sind aufgrund der Auszeichnung nun 
erst richtig motiviert“, so Bernd Hasenfratz, Prokurist des Boden-
see-Oberschwaben Verkehrsverbund aus Ravensburg im Rahmen 
der Preisübergabe. 
Die Räuberbahn – ein preisgekröntes Erfolgskonzept 
Die Räuberbahn startete im Mai 2018 als neues Marketingkonzept 
und mit einem deutlich ausgeweiteten Fahrplanangebot an allen 
Sonn- und Feiertagen zwischen 1. Mai und Mitte Oktober. Es ver-
kehren jeweils drei Zugpaare auf der vor genau 10 Jahren reakti-
vierten Bahnstrecke Pfullendorf – Ostrach – Altshausen. Entlang der 
Strecke wurde ein hochwertiges Freizeitangebot insbesondere für 
Wanderer und Radfahrer entwickelt, das vielfältige Informationen 
zu der Ferienregion Nördlicher Bodensee bietet. Ausgearbeitet hat 
das Erfolgskonzept eine Arbeitsgruppe bestehend aus Vertretern 
des Eisenbahnbetriebs, der Anliegerkommunen, der Tourismusor-
ganisation Nördlicher Bodensee und des bodo-Verkehrsverbunds. 
Als Kreativpartner für die Umsetzung könnte mit der Agentur 4R 
form & funktion GmbH ein erfahrener Partner gewonnen werden. 
Kernelemente des Erfolgs sind: 
Räuber an Bord 
Der Schauspieler und Sänger Michael Skuppin alias „Räubernach-
komme Max Elsässer“ lädt ein zu spannenden Geschichten von 
Räuberbanden, die zwischen Aulendorf und Pfullendorf einst ihr 
Unwesen trieben. Die Fahrgäste sind einmal im Monat eingeladen, 
diese Geschichten hautnah im Zug zu erleben. 
Aufwertung der Haltepunkte 
Einen Schwerpunkt bildete die touristische Aufwertung der Hal-
tepunkte. Um eine hohe Aufenthaltsqualität zu bieten, wurden 
Sitzgelegenheiten mit integriertem Wetterschutz und Informati-
onsmöglichkeiten entwickelt. In ihrem unverwechselbaren Design 
bietet die wettergeschützte Sitzbank ausführliche touristische 
Informationen zur Bahn und zur Umgebung z.B. in Form einer 
ansprechenden Streckenkarte mit Informationen zu Ausflugszie-
len und Touren in der näheren Umgebung. 
Neue Webseite 
Die Webseite www.raeuberbahn.de ist die interaktive Informati-
onsplattform für Fahrpläne und Tarife, bietet aber im Sinne eines 
Freizeitportals noch vieles mehr, wie z.B. eine Übersicht aller Aus-
flugsziele, zahlreiche Wander- und Radtouren entlang der Bahn-
strecke, eine Veranstaltungsübersicht zu Events in den Zügen oder 
entlang der Bahnstrecke, aber auch über historische Hintergründe 
zur Bahnlinie. 
Freundliche Zugbegleiter 
In allen Züge ist ein Zugbegleiter dabei, der gerne bei Fragen mit 
Rat und Tat zur Verfügung steht – sei es beim Verladen von Fahr-
rädern oder als Ideengeber für Ausflugstipps. Selbstverständlich 
sind Fahrscheine auch an Bord aufpreisfrei erhältlich. Zudem kön-
nen im Zug Snacks und Getränke erworben werden. 
Ausblick auf die Saison 2019 
Die Vorbereitungen für die Saison 2019 laufen bereits auf Hoch-
touren. Nach langjähriger Vorbereitung kann in wenigen Wochen 
endlich der Bau des Haltepunkts in Hoßkirch beginnen, dessen 
Eröffnung noch in der zweiten Jahreshälfte angestrebt wird. Für 
die Fahrgäste wird es 2019 ein buntes Unterhaltungsprogramm wie 
z.B. Eselausritte ab Burgweiler oder eine Räuberführung für große 
und kleine Gruppen geben. Die Details werden kurz vor Saisons-
tart Ende April bekanntgegeben. 
 
TENNISCLUB BODNEGG e. V. 
Frühjahrsinstandsetzung ! 
Sofern es die Witterungsverhältnisse erlauben, wollen wir Ende 
März die Frühjahrsinstandsetzung durchführen. 
Termin: Freitag, 29. März ab 14:00 Uhr 
 Samstag, 30. März ab 09:30 Uhr 
Dafür benötigen wir natürlich wieder viele Helfer. 
Mitglieder, welche dabei helfen möchten, nehmen bitte Kontakt 
auf mit dem 2. Vorsitzenden Axel Klaffke unter 0751/63936 
Der Vorstand 
 

Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Samstagsfreizeit Markdorf am 6. April 
Der Familienunterstützende Dienst der Liebenau Teilhabe gemein-
nützige GmbH bietet ein Mal pro Monat im Mehrgenerationenhaus 
Markdorf ein tolles Ganztagesprogramm für Kinder mit und ohne 
Behinderung oder besondere Bedürfnisse an. 
Die Kinder ab 8 Jahren verbringen den Tag unter fachlicher Betreu-
ung mit basteln, kochen, musizieren, tanzen und Spaziergängen 
zum Spielplatz. Spannende Ausflüge gehören ebenso zum vielfäl-
tigen Jahresprogramm wie der traditionelle Zirkustag. 
Termin: samstags, 1x monatlich 
Uhrzeit: 9:30 bis 16:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich! 
Anmeldeschluss am: 28. Januar 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Familienunterstützender Dienst Bodenseekreis 
Leyla Krisko 
Tel: 0173 270 25 20 
E-Mail: leyla.krisko@stiftung-liebenau.de 
  
Neben Freizeit- und Bildungsangeboten für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene bieten wir: 
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches Budget in Salem 
(07553) 82 79 -757 /-582, 
in Friedrichshafen (07541) 21 068, 
Familienunterstützender Dienst (07541) 373 702, 
Betreutes Wohnen in Familien (0751) 9771 2310 
 
SECONDHAND FIRST CLASS –  
der Basar für einen guten Zweck 
Unter diesem Motto veranstaltet das Basarteam in Bodnegg einen 
Kleiderbasar für Jugendliche und Erwachsene. 
Suchen Sie ein neues Outfit, zeitlose oder ausgefallene Mode und 
gute Qualität  zum kleinen Preis? Der Bodnegger Kleider-Basar am 
Samstag, 14. April 2019, bietet eine reichhaltige Auswahl an gut 
erhaltener Frühjahrs- und Sommerbekleidung, Festkleidung, Sport- 
und Badebekleidung für Damen und Herren in den Größen XS-XXL, 
sowie Taschen, Schuhen und weiteren Accessoires zum Verkauf an. 
Gestöbert und eingekauft werden kann von 13.30 - 15.30 Uhr in 
der Festhalle in Bodnegg. Der Erlös (10% Aufschlag für Käufer und 
Verkäufer) kommt dem Krankenhausprojekt Mount Rosary zugute. 
Info und Anmeldung unter secondhand.bodnegg@web.de 
Das Bodnegger Basarteam freut sich auf Ihre Unterstützung und 
Ihren Besuch! 
  
Frühlingsessig mit bärenstarken Frühlingskräuter 
Führung und Verkostung mit Waltraud Wagner, 
Allgäuer Wildkräuterführerin 
Datum: Samstag, 13.04.2019 
Absage nur bei starkem Regen 
Beschreibung: Bei einer kleinen Kräuterwanderung lernen wir 
unsere Wildkräuter, die sprießende Grünkraft vor unserer Haustüre, 
kennen. Wir sammeln einige Kräuter, besprechen ihre vielfältigen 
Verwendungsmöglichkeiten und zaubern daraus einen Frühlings-
essig und genießen gemeinsam weitere wilde Köstlichkeiten. 
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Familie Wagner, Tal 3, 88285 Bodnegg 
Strecke/ Dauer: 0,5 km / ca. 2 Stunden 
Preis p. P.: 15 € inkl. Verkostung 
Kinder unter 10 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen 5 € 
Anmeldung: bis spätestens 12.04.2019 
Teilnehmer: mind. 6 bis max. 15 Personen 
Sonstiges: gutes Schuhwerk erforderlich. Schraubglas mitbringen 
Gästeamt Bodnegg, Maria Brendle 
Tel. 07520/9208-11, brendle@bodnegg.de 
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Gestaltungsvorschläge:

 *Preise nach Preisliste 39

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine Mail.
Wir beraten Sie gerne.
 07154 8222-0 anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten auf Ihre Angebote zu 
Ostern oder Öffnungszeiten über die 
Feiertage hinweisen? Schalten Sie bei 
uns eine Anzeige um Ihre Kunden zu  
informieren in der Kalenderwoche 15!
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MIETANGEBOTE

MIETGESUCHE

1 - 2 Zi.-Wohnung in Amtzell gesucht
ca. 45 bis 50 qm, zentrale Lage, Miete warm ca. 400,- bis 480,- € für
eine Klientin des Ambulant Betreuten Wohnens, Tel. 07520-923754

Ich, W, ruhig, ausgeglichen, berufstätig, möchte
einen Neuanfang starten dafür suche ich ab sofort eine 1-2 Zi. Whg. Gara-
ge/Carport wäre schön-bis 400  WM-im Umkreis RV/Wangen  Chiffre
777/1040

Schöne 1 Zi. Dachwohnung
Wangen/Haslach ca. 35 m² EBK. Kellerabt, Waschraum, Stellplatzevt.
mit Garage ab sofort zu vermieten. Tel. 07528 / 915787 od. 2377

Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal

JETZT

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Auf unserem neuen 
Kleinanzeigenportal finden Sie 

zu verschiedenen Themen kreativ 
gestaltete Anzeigenvorlagen, die 

Sie in wenigen einfachen 
Schritten pesonalisiert in 

Ihrem Mitteilungsblatt 
veröffentlichen können.
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Herzen alles Liebe

Herzen alles Liebe

und Gute!

Lass es krachen.

Wir sagen ja!

 
    Daniela Hahn

Maximilian Heinz

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 

Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.
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›› ››
Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Weniger ist leer.

Spendenkonto KD Bank 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00

Kauf am Ort - Fahr nicht Fort!
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Schulabschlüsse nachholen - der Weg zum Erfolg…   
Info-Veranstaltung am Samstag, 23.03.2019, 11:00 Uhr

Abitur                 Fachhochschulreife
am Kolping-Kolleg oder am Kolping-Berufskolleg
am Abendgymnasium

tagsüber oder abends – mit erwachsenengerechtem Unterricht,
elternunabhängige und darlehensfreie BAföG-Förderung möglich  

Kolping-Bildungszentrum
Gartenstraße 16 | 88212 Ravensburg
Telefon 0751 560159-20
www.kolping-bildungszentrum-rv.de

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     

Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

Floristik Gundula Koch
Pfärrich 1- (Alte Schule)  - 88279 Amtzell/ Pfärrich - Tel. 07522/ 913047  

www.floristik-koch.net email: floristik.koch@t-online.de                      

Liebe Kunden !
Seit dem 1. Januar 2019 arbeite ich als Event- und Auftragsfloristin.

Deshalb wurde mein kleiner Blumenladen zur Blumenwerkstatt umgewandelt.

Ich habe in der letzten Zeit festgestellt, 
dass ich mich mehr auf Hochzeits- & Trauerfloristik konzentrieren will.

Das bedeutet:
- ich habe mehr Zeit für Brautpaare & Trauergäste um Sie zu beraten

- mehr Zeit für Kreativität.

Ich freue mich und berate Sie gerne.

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifizierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf
Lagerverkauf
Lagerverkauf
Lagerverkauf

zum letzten Mal am
Samstag, den 23.03.2019 
von 9 – 13 Uhr
Schachenstraße 45, Vogt (Industriegebiet)

Bio-Zitrusfrüchte
Washington-Navel-Orangen und Moro Blutorangen in 7,5 kg Kisten
Kiwi, Zitronen und Grapefruit auch einzeln.
Sehr geehrte Kunden,    
leider ist die Zitrusfrüchtesaison zu Ende. Wir möchten uns recht herzlich
für Ihren Einkauf bei uns bedanken. Schon jetzt freuen wir uns, Sie wieder
ab November 2019 begrüßen zu dürfen.   
Wir stehen Ihnen mit unseren anderen Produkten im Heimservice gerne 
weiterhin zur Verfügung.     

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Wochenendangebot vom 22.03. – 23.03.2019

KRAKAUER im Ring - mit Kümmel 100 g 0,96 €

PAPRIKA-LYONER 100 g 1,11 €

DEBREZINER feurig-aromatisch 100 g 1,14 €

SCHWEINE-KOTELETTS saftig und mager 100 g 0,79 €

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Metz Cosmo 43 
Schwarz-Aluminium

108 cm, LED Fernseher, Full HD,
4 nach vorn gerichtete Lautsprecher

Preis statt € 1050,– € 899,–

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT



Montag ist der schlimmste  

Tag der Woche ?

Komm zu uns: Montags Ruhetag!

Wir suchen dich!

Bewirb dich jetzt auf eine Ausbildungs- oder Teilzeitstelle!  
Ruf uns an unter: 07528/2272 

Steidle Friseuere  
Neukirch

Pfluger OHG
Hofgut Mosisgreut
Konsequent Bio seit 1978

Unser Team sucht Unterstützung:

Kistenpacker/in: Donnerstags 7.30 – 15.00 Uhr 
(Minijob-Basis)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
Es lohnt sich, uns kennenzulernen!

www.hofgutmosisgreut.de
hofgutmosisgreut@t-online.de

 07529-974940

Pfluger OHG – Mosisgreut – 88267 Vogt

WIR 
SUCHEN 
SIE

als 

Zeitungsbote/in 
in Amtzell 

Ihre Aufgabe ist es, die Menschen in Ihrem Wohnort 
mit den neuesten Informationen aus ihrer Region zu 
versorgen. 
Auf Sie wartet ein regelmäßiger, sicherer Verdienst 
und die Vergünstigungen eines großen Medienhauses. 
Sie werden überrascht sein, wie flexibel unsere Ar-
beitszeitmodelle sind. 

Melden Sie sich bei Fragen.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
oder Ihre E-Mail.

Merkuria Zustelldienst GmbH
Tel: 0751 2955-1666
E-Mail: info@merkuria.com
merkuria.com

STELLENANGEBOTE

Gesundheit
& Beauty

Golf-Schnupperkurs 
…. samstags von 

14:00 Uhr – 16:00 Uhr 

19,-- € p. P. 
Anmeldung erforderlich unter 

0049 (0)751 – 99 88 

Auch als Gutschein   
im Online – Shop erhältlich 
www.golfclub-ravensburg.de 

Peter Günthner
Staatl. geprft. Physiotherapeut |  

Heilpraktiker für Physiotherapie | Krankenpfleger

• Allgem. Krankengymnastik
• Krankengymnastik (Bobath/PNF)
• Gerätegestützte Krankengymnastik
• Massage – Manuelle Therapie
• Manuelle Lymphdrainage
• Alle Kassen und Privat

Rosenstr. 4 | 88279 Amtzell | Tel. (07520) 67 70 | Fax (07520) 94 97 76
Mail: peter.guenthner@gmx.de
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An unsrem Standort in Weingarten bilden wir deshalb wie folgt aus:

Auszubildende(n) zum/zur Steuerfachangestellte(n)
ab 01.09.2019

Studierenden m/w für ein Duales Studium
Steuern und Prüfungswesen
Bachelor of Arts ab 01.10.2019

Ihre Bewerbung
Sie haben Interesse an einer Ausbildung oder an einem Studium? 
Dann lernen wir Sie gerne kennen! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

SPK Storz & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH
Hähnlehofstraße 37 | 88250 Weingarten | Tel.: + 49 (0) 751 / 56 80 – 0,
E-Mail: juergen.weber@spkgruppe.de | www.spk-gruppe.de

Als Zusammenschluss der beiden renommierten Kanzleien SPK Storz & Kollegen in 
Weingarten und SPK Zoll + Kollegen in Friedrichshafen sind wir als Unternehmens-
gruppe auf den Gebieten der Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung, Rechtsbera-
tung und der Unternehmensberatung tätig.
Wir üben diese Tätigkeit in einem Team von ca. 100 Mitarbeitern aus. In diesem 
Team sind 18 Berufsträger mit der mehrfachen Quali�kation eines Steuerberaters, 
Wirtschaftsprüfers oder Rechtsanwalts.

Wer hoch hinaus möchte, braucht eine gute Grundlage. Für einen erfolgreichen 
Start in das Berufsleben ist eine fundierte und professionelle Ausbildung eine 
wichtige Voraussetzung.

Die SPK-Unternehmensgruppe ist auf den Gebieten der Steuerberatung, 
Wirtschaftsprüfung, Rechtsberatung und der Unternehmensberatung tätig.

Wir üben diese Tätigkeit in einem Team von ca. 40 Mitarbeitern aus. 

In diesem Team sind 5 Berufsträger mit der mehrfachen Qualifikation eines 
Steuerberaters, Wirtschaftsprüfers oder Rechtsanwalts.

Für unsrem Standort in Weingarten suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Ihre Bewerbung
Sie haben Interesse? Dann lernen wir Sie gerne kennen! Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung mit Angaben zu Ihrem möglichen Eintrittstermin 
und Ihrer Gehaltsvorstellung.

SPK Storz & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH
Hähnlehofstraße 37 | 88250 Weingarten | Tel.: + 49 (0) 751 / 56 80 – 0
E-Mail: juergen.weber@spkgruppe.de | www.spk-gruppe.de

Wirtschaftsprüfungsassistent (w/m/d)
zur Mitwirkung bei Pflicht- und freiwilligen Jahresabschlussprüfungen und 
Erstellung von Jahresabschlüssen

Lohnbuchhalter (w/m/d)
zur selbständigen Betreuung eines abgegrenzten Mandantenkreises für den 
Bereich Lohnbuchhaltung

Wir bieten
- Leistungsgerechte Bezahlung - Einen sicheren Arbeitsplatz
- Förderung bei Fortbildungen/Karriere - Top Betriebsklima
- Homeoffice möglich - Bezuschussung E-Bike
- modernste EDV - Flexible Arbeitszeiten

ist jetzt

Wir haben renoviert und sind unter neuem Namen 
seit Januar 2019 für sie da!

Haarton Kathrin Schupp 
Im Weingarten 18 
88285 Bodnegg
Tel: 07520/2271 
www.haarton.com

Unser Anspruch ist es, 
weltweit für unterschied-
lichste Marktsegmente 
innovative Lösungen mit 
höchster Qualität anzu-
bieten. Seit 1961 entwickeln, 
konstruieren, produzieren 
und vertreiben wir hoch- 
wertige Kälte- und Heizgeräte 
sowie Wärmepumpen.

Mit vielen neuen Produkten und 
unseren Distributoren in über  
50 Ländern sind wir für die Zukunft gut 
gerüstet. Für unseren gemeinsamen 
erfolgreichen Weg suchen wir eine / n

Auszubildende/n zum/zur 
Mechatroniker/in Kältetechnik 
(m / w / d)
Aufgaben:
• Herstellung von Kältegeräten und Wärmepumpen

Wir erwarten:
•  Guten Hauptschul- oder Werkrealschulabschluss
• Engagement und Enthusiasmus

Wir folgen konsequent unseren Zielen und fördern Menschen, 
die mit ihrem persönlichen Einsatz ihren Beitrag zum Unter- 
nehmenserfolg leisten. Wir ermöglichen ein hohes Maß an 
Eigenverantwortung.

Bringen Sie sich bei uns ein!  
Unser Team freut sich auf Ihre Bewerbung!

 

F r i g o r Te c  G m b H  •  H u m m e l a u  1  •  8 8 2 7 9  A m t z e l l  /  G e r m a n y
www. f r igor tec .com • Geschäf ts le i tung :  ra lph .ko lb@fr igor tec .de

Bodnegg-
Rotheidlen 

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten. 
Preise gültig am 28. und 29.3.2019. Angebot gültig solange der Vorrat reicht.

665,50 €
669,00 €

Hochdruckrei-
niger KRÄNZLE 
1152TST 
Artikelnr. 25156

Akku-Rasen-
mäher STIHL 
RMA448 TC
Inkl. 2 Akkus und 
Ladegerät 
Artikelnr. 23710

Nass- und  
Trocken sauger  
STIHL SE 62 E 
Artikelnr. 26360

177,50 €

Motorsäge 
STIHL 
MS170/30 cm
Artikelnr. 21439

179,00 €

Akku Gras- und 
Strauchschere  
STIHL HSA25 
Artikelnr. 22718

Robotermäher  
VIKING iMow  
MI 422  
Artikelnr. S26356

113,50 €799,00 €

Klausenburger Str. 15 
D-88069 Tettnang 
Tel. +49 (0)7542 / 93 00 - 0

Zusätzlicher Besucherrabatt  
auf unsere Sonderpreise auf  
alle Garten- und Reinigungs- 
geräte an den 2 Tagen über ......

Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.

669,00 €
Artikelnr. 23710

Hochdruckrei

799,00 €

Nass- und 

113,50 €

Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.

665,50

Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.

Das - 
Frühlingserwachen
28. und 29. März 2019

Holen Sie sich hilfreiche Tipps und Informationen von 
unseren Experten zum Thema Garten oder testen 
Sie die Geräte direkt vor Ort.

geräte an den 2 Tagen über ......
5%
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Heizölgeruch im Haus?  
Das muss nicht sein!

Tankreinigung – Sanierung - Öltankentsorgung
Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.
Staudinger GmbH – Baienfurt – Tel. 0751 41004,

info@staudinger-gmbh.com

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
KW

 1
3

Erscheint im Landkreis Ravensburg

IMMOBILIEN

Unser Team sucht Verstärkung.
Du möchtest gerne eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit 
ausüben? Du liebst und lebst den Kontakt zu Menschen? Du besitzt 
Teamgeist und möchtest in einem motivierten Team arbeiten?
Wenn du diese Fragen mit einem klaren „Ja“ beantworten kannst, bist 
du bei uns genau richtig!
Wir verfügen über verschiedene Arbeitsbereiche mit ganz verschiedenen 
Anforderungen:
Medizinische Fachangestellte (MFA)
Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen
Für einen Kennenlerntermin schicken Sie eine kurz E-Mail an: 
christina.strobel@onkonet.eu
Oder per Telefon unter: 07 51 / 3 66 19 70

Mehr Infos zu unserem lebendigen Praxisteam findest du hier: 
https://onkonet.eu/stellenangebote.html

Onkologie Ravensburg
Elisabethenstraße 19
88212 Ravensburg
www.onkonet.eu

in Weingarten und Vogt

Neue Fliesen? Gute Idee.

WWW.MAYER-BAUSTOFFE.DE

Beste Beratung und eine riesige Fliesen-Auswahl.

boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellungen sind von Mi. bis Sa. geöffnet 
trilago gmbh
Im Leimen 16 

88069 Tettnang-Tannau 
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago
Berblingerstr. 22

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

WINTERRABATT FÜR ALLE
WAREMA KASSETTEN-MARKISEN!

NOCH BIS 31.03.2019
10 %

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


